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Was ist sonst noch los?
Vom 18. bis zum 20. Oktober wird in Weiler
Kirchweih gefeiert. Bitte beachten Sie die Hin-
weise bei den Kirchlichen Nachrichten - und
natürlich auch die Angebote, die zu diesem
Traditionsfest von der örtlichen Gastronomie
gemacht werden.
Der Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld lädt
am Samstag zum „Kürbis-Schnitzen“ ein.
Am Samstag lädt der Chor „Get up“ vom 

Gesangverein „Eintracht Zaberfeld“ zu einem
Konzert ein. Am Sonntag sind Mitglieder und
Freunde des Schwäbischen Albvereins zu einer
Wanderung eingeladen. 
Der Chor MerCurions KlangKultur feiert am
Sonntag das 1. Gourmet-Herbstfest am Aus-
siedlerhof Küstner am Heuchelberg in Güglin-
gen und der Zabergäuverein lädt zu seiner Jah-
reshauptversammlung ein. 

Am Montag laden die Leonbronner LandFrauen
zu einer Wanderung „rund ums Dorf“ und an-
schließendem gemütlichen Zusammensein in
der Heimatstube ein.
Ein Blick auf die übernächste Woche sagt: am
Freitagabend startet die Herzogskelter-Spiel-
zeit mit dem schwäbischen Kabarettisten
Christoph Sieber und seinem Programm „Alles
ist nie genug“.



Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 18. Oktober; Herr Adolf Theden, Markt-
straße 33, den 78.
Am 18. Oktober; Frau Renate Wegner, Heilbron-
ner Str. 34, den 71.
Am 20. Oktober; Herr Robert Müller, Otto-
Linck-Straße 15, den 75.
Am 21. Oktober; Frau Gertraud Berauer, Schu-
mannstr. 2, den 71.
Frauenzimmern:
Am 18. Oktober; Frau Gerda Bäzner; Riedfurt-
str. 16, den 76.
Am 19. Oktober; Frau Marie Hüttner, Ober-
gasse 17, den 85.
Pfaffenhofen:
Am 18. Oktober; Herr Karl Biederstädt, Goe-
thestr. 16, den 79.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 17. Oktober
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Samstag, 18. Oktober
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Sonntag, 19. Oktober
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Montag, 20. Oktober
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Dienstag, 21. Oktober
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Mittwoch, 22. Oktober
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Donnerstag, 23. Oktober
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Freitag, 24. Oktober
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 18./19. Oktober
TA Neubacher, Brackenheim, Tel. 07135/3660
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Tel.
07131/68787

Ausstellung „Wunschbilder“
Eine Fotoserie zum Thema „Inklusion“ ist bis
zum 21. November 2014 im Eingangsbereich
des Erweiterungsbaus des Landratsamtes (Ein-
gang Lerchenstraße) zu den allgemeinen Öff-
nungszeiten zu sehen. Die Portraits zeigen
Frauen und Männer mit Behinderung, die ihre

Wünsche, Hoffnungen und Sehnsüchte äußern.
Die „Wunschbilder“ lenken dabei den Blick auf
die Gemeinsamkeiten von Menschen mit und
ohne Behinderung.
Die Ausstellung ist im Rahmen des Inklusions-
projekts „Achtsam im Heilbronner Land“ der Of-
fenen Hilfen Heilbronn entstanden. Der Land-
kreis Heilbronn ist als Kooperationspartner an
diesem Projekt beteiligt.

„Diatreff“ im Winterhalbjahr
2014/2015
Auch im kommenden Winterhalbjahr veranstal-
tet die Stadt Güglingen wieder die Reihe „Dia-
treffs in der Herzogskelter“.
Jeweils mittwochs um 16 Uhr
5. November 2014
Gerhard Schneider aus Güglingen
„Mit dem Fahrrad durch Deutschland – Teil 2 –
Von der Saalequelle bis zur Mündung“.
3. Dezember 2014
Robert Müller aus Güglingen
„Kreuzfahrt durch das Mittelmeer mit der MS
Albatros“ und „Wein/Herbstfarben“
14. Januar 2015
Christa Wagenhals aus Güglingen
„Hamburg, das Tor zur Welt“
4. Februar 2015
Horst Schuster aus Zaberfeld
Australien – Genaueres wird vorher noch be-
kannt gegeben. 
11. März 2015
Robert Müller aus Güglingen
„Kenia/Uganda/Ruanda/Tansania – Eine Reise
rund um den Viktoriasee“
Näheres zu den einzelnen Themen in der RMZ
vor dem jeweiligen Diatreff.
Die Bewirtung übernehmen wieder die Zaber-
gäuNarren Güglingen.
Schon jetzt herzliche Einladung – notieren Sie
sich die Termine!

Die Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall:
Am 12. Oktober in Heilbronn;  Alwin August
Anton Spiess, Güglingen, Ahornstr. 5.

Aktuelles vom NZT
Herbst-Einblicke
Am Samstag, 18. Oktober, können Weinfreun-
de im Weinkeller Brackenheim einen Blick hin-
ter die Kulissen werfen. Unter fachkundiger Lei-
tung geht der Weg von der Traubenannahme
zum Keller. Unterwegs probieren Sie „den
Neuen“ und eine kleine Auswahl der „Mann im
Fass“-Serie. 
Treffpunkt: 16 Uhr im Verkaufsraum der Wein-
gärtner Stromberg-Zabergäu in Brackenheim.
Dauer: ca. 2 Stunden, Kosten 5 € pro Person inkl.
Probe. Info/Anmeldung: WG Stromberg-Za-
bergäu, Tel. 07135/985515 oder krauss@
wg.stromberg-zabergaeu.de.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Busrundfahrt - Römischer Streifzug durchs
Zabergäu
Für die Busrundfahrt am Sonntag, 19. Okto-
ber, sind noch wenige Restplätze verfügbar.
Reisen Sie mit dem Archäologen Dr. Roland 
Gläser in die römische Vergangenheit des Za-
bergäus und erhalten Sie spannende Einblicke
in die römische Alltags- und Götterwelt. Vor-
mittags stehen der Römische Gutshof in Lauf-
fen a. N. und die Jupitergigantensäule in Hau-
sen auf dem Programm. Nach dem Mittagessen
in der Weinstube Müller im Auerberg führt die
Busrundfahrt nach Güglingen, wo Sie die Frei-
lichtanlage besichtigen und im Anschluss von
Museumsleiter Enrico De Gennaro zu einer Füh-
rung durchs Römermuseum erwartet werden.
Start/Ziel: Bürgerzentrum Brackenheim, 9.30 –
17.00 Uhr, Preis 31 € inkl. Busrundfahrt, Reise-
begleitung, Führungen, Eintritt Römermuseum
und Mittagessen. Anmeldung beim Neckar-
Zaber-Tourismus, Tel. 07135/933525 oder unter
www.neckar-zaber-tourismus.de.
Heuss, die Reben und das Rad - geführte Rad-
tour
Brackenheim ist die Geburtsstadt von Theodor
Heuss und größte Weinbaugemeinde Württem-
bergs. Zwei gute Gründe bei dieser Radtour mit
Wolfgang Keimp am Samstag, 18. Oktober, die
herrliche Landschaft zu genießen und Neues
über Theodor Heuss zu erfahren. Auf Wunsch
mit Abschluss bei den Herbsteinblicken im
Weinkeller Brackenheim mit kleiner Weinprobe.
Treffpunkt: Brackenheim ZOB 10.30 Uhr, Dauer
bis ca. 16 Uhr, Schwierigkeitsgrad: leicht bis
mittel, Kosten: 14 € inkl. Eintritt Theodor Heuss
Museum mit Führung und Weinprobe. Info/An-
meldung: Wolfgang Keimp, Tel. 0174/9297585,
wo.keimp@t-online.de oder beim Neckar-
Zaber-Tourismus
Weinwanderung „Theodor Heuss und der
Wein“ 
Weinbruderschaft Sankt Vincenz zu Bracken-
heim in Württemberg e. V.
„Theodor Heuss und der Wein“ – ein immer wie-
derkehrendes aber unerschöpfliches Thema, des-
sen sich die Weinbruderschaft bei ihrer nächsten
Weinwanderung am Sonntag, 19. Oktober,
annimmt. Susanne Blach, die langjährige Leite-
rin unseres Heuss Museums in Brackenheim
und Weinerlebnisführerin Regine Sommerfeld
werden unterhaltsam den Nachmittag mit Lite-
ratur und  Unterwegsweinproben gestalten.
Treffpunkt Waldparkplatz über dem Neipperger
Schützenhaus. Anmeldung beim Neckar-Zaber-
Tourismus in Brackenheim, Tel. 07135/933525.
Unkostenbeitrag 15 €. 
Weinfahrt mit dem „Rollenden Trollinger"
Wie an jedem Mittwoch im Oktober lädt das
Trollingerteam um Alwin Krech auch am Mitt-
woch, 22. Oktober, von 14 bis 16 Uhr zu einer
Genussfahrt mit 3er-Weinprobe ein. Mindest-
teilnehmerzahl: 10 Personen, Infos/Anmeldung:
Alwin Krech per Telefon 07135/4364 oder per
Mail an alwin.krech@t-online.de, Kosten: 15 €
pro Person, weitere Informationen: http://www.
rollender-trollinger.de/
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indem Sie unsere Landwirte unterstützen, die
mit ihrer Bewirtschaftung die wertvolle Kultur-
landschaft des Naturparks prägen und erhalten.
„Die 3 Richtigen“ bieten Musik für jeden Ge-
schmack. 
Der Weinmarkt in der badischen Kelter, ein
Kunstgewerbemarkt in der Hessenkelter und der
Krämermarkt in den Gassen rund um den Markt-
platz runden das Kerweprogramm ab. 
Der Verein Kunst und Kultur zeigt eine Ausstel-
lung zum Thema „40 Jahre Kürnbacher Straßen-
fest“.
Weitere Infos zu Marktteilnehmern und Rah-
menprogramm im Internet unter www.natur-
park-sh.de und im Naturparkzentrum (07046/
884815). 

Erlebnisführungen mit den Naturparkfüh-
rern: „Wildobstessig“
Freitag, 24. Oktober, 14 Uhr
Brackenheim, Parkplatz Haberschlachter See
Früher war es ganz normal, die Wildfrüchte un-
serer Landschaft zu ernten und zu verarbeiten.
Eine einfache Art der Konservierung: die geern-
teten Früchte in Essig einlegen.
Die Teilnehmer lernen die nutzbaren Pflanzen
und deren Früchte kennen und stellen einen
Wildobstessig aus dem Sammelgut her. Dauer
ca. 2,5 Std, Kostenbeitrag 12,00 € inkl. Material.
Sammelkörbchen, Taschenmesser/Rebschere
bitte mitbringen. Anmeldung und Info Natur-
parkführerin Annette Pfeiffer, Telefon 0175/
5552788, zabergast@web.de
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Termine
Samstag, 18. Oktober

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Kürbisschnitzen
Gesangverein „Eintracht“ Zaberfeld – Konzert Chor „GetUp“

Samstag, 18. Oktober, bis Montag, 20. Oktober
Kirchweih in Weiler

Sonntag, 19. Oktober
Mercurions KlangKultur - 1. Herbstfest am Küstner-Hof in Güglingen

Zabergäuverein - Jahreshauptversammlung
Schwäbischer Albverein Güglingen – Halbtageswanderung

Montag, 20. Oktober
Landfrauen Leonbronn – Wandern ums Dorf und 
gemütliches Zusammensein in der Heimatstube

Herbst-Vortrag - Schloss Magenheim - Vom
Minnesang zum Meistersang
Vom Minnesang zum Meistersang führt Sie der
Vortrag am Samstag, 25. Oktober, um 17 Uhr
mit Philipp Zimmermann (Dozent für den Fach-
bereich Alte Musik an der Staatlichen Hoch-
schule für Musik Trossingen) mit Bildern und
Musikbeispielen im Schloss Magenheim (Clee-
bronn). Anmeldung Tel. 07135/14154. Eintritt
12 €
Herbstfeuer
Am Samstag, 25. Oktober 2014, geht es zur
Fackelwanderung inkl. Weinprobe mit der
Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb um den
Michaelsberg. Für diese Überraschungsnacht
mit Wein und Snacks benötigen Sie festes
Schuhwerk, dem Wetter angepasste Kleidung
und eine Taschenlampe. Treffpunkt 18 Uhr am
Parkplatz Näser, Dauer ca. 3 Std., Preis: 20 € pro
Pers.
Anmeldung erforderlich bei Rosemarie Seyb,
Tel. 07135/12248, Handy 0151/11980754 oder
Mail: Rolf.Rosemarie.Seyb@t-online.de
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

26. Oktober – Naturparkmarkt in Kürnbach
Direktvermarkter aus der Naturparkregion prä-
sentieren sich und ihre Produkte mit ländlichem
Ambiente auf dem idyllischen Kürnbacher
Marktplatz und bieten den Besuchern im Rah-
men der Kürnbacher Schwarzrieslingkerwe die
Möglichkeit, die hier erzeugten Lebensmittel
gesund und frisch direkt beim Erzeuger zu er-
werben.

Und so ganz nebenbei sorgen die Besucher dabei
für Landschaftspflege mit dem Einkaufskorb,

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Familienfreundlichkeit wird groß geschrieben

Güglinger Einrichtungen zeigen beim Familientag einen Querschnitt ihrer vielfältigen Angebote
Städte und Gemeinden im ländlichen Raum
haben es nicht leicht, junge Familien an die Ort-
schaften zu binden. „Güglingen ist sich dieser
Tatsache seit Jahren bewusst und engagiert sich
überdurchschnittlich für Kinder und Jugendli-
che sowie für Familien, die neu hier herziehen“,
unterstrich Bürgermeister Klaus Dieterich zur
Eröffnung. 
Bereits zum zweiten Mal fand deshalb am Frei-
tag ein Familientag statt, bei dem sämtliche
Einrichtungen einen Querschnitt ihrer Leis-

tungsfähigkeit präsentierten. Entlang der „Fa-
milienmeile“ am Stadtgraben, wie das Stadt-
oberhaupt es formulierte, hatten trotz 
Schauerwetter Freiwillige aus der Realschule,
der Grund- und Werkrealschule, die Leiter von
Schulsozialarbeit und Hort, vom Jugendzen-
trum, der Mediothek und der Verwaltung ein
buntes Aktionsprogramm für jedes Alter zu-
sammengestellt. Darüber hinaus boten An-
sprechpartner der einzelnen Institutionen Ge-
spräche über die Arbeit der Einrichtungen an.

Unzählige Luftballons in der Stadtfarbe Güglingens erhoben sich zum Ende des Familientags gen
Himmel. Den drei Siegern winkt eine Jahreskarte fürs Freibad. 



Die Tücken der Technik – 
Pressetermin in Brackenheim
Am Freitag, 10. Oktober, lud die Stadt Bracken-
heim zum Pressetermin. Grund war der mehr-
fache Ausfall des Internets in diesem Sommer.
Neben Rolf Kieser waren auch der Bürgermeis-
ter Klaus Dieterich und Frank Bähr, der EDV-Be-
auftragte der Stadt Güglingen, anwesend.
„Warum reagiert denn die Stadtverwaltung
nicht auf meine E-Mail?“, wird sich mancher
Bürger im Juni dieses Jahres gefragt haben.
Noch schlimmer traf es zahlreiche Bürgerinnen
und Bürger, deren Anliegen im Bürgerbüro vor
einigen Monaten nicht bearbeitet werden
konnten. Der Grund hierfür war einfach: Die In-
ternetverbindung der Stadt Brackenheim war
ausgefallen. Und der Spruch bewahrheitete sich
dann schnell: „Internet ist zwar nicht alles, aber
ohne Internet ist (fast) alles nichts“.
Über eine Woche dauerte der Ausfall im Juni bei
der Stadtverwaltung an, trotz zig täglicher An-
rufe im Service-Center des Anbieters KabelBW
blieb das Brackenheimer Rathaus vom Netz ab-
geschnitten. Auch zahlreiche andere Kommu-
nen in der Region, alle beim Anbieter KabelBW,
hatten über den Sommer mit mehrtägigen Aus-
fällen zu kämpfen. So auch die Stadt Güglingen.
„Wir waren zwei Tage komplett abgeschaltet
und hatte weitere fünf Tage nur eine sehr ein-
geschränkte Verbindung“, berichtete der Güg-
linger Bürgermeister Klaus Dieterich.
Dabei ist den Kommunen eine Entstörungszeit
von acht Stunden vertraglich garantiert. Und
dies aus gutem Grund, denn schließlich ist eine
Stadtverwaltung als Dienstleistungsbetrieb auf
eine funktionierende Internetverbindung drin-
gend angewiesen. Denn die Folgen eines Aus-
falls reichen weit: E-Mails können weder emp-
fangen noch versendet, fällige Rechnungen
nicht bezahlt, An-, Ab- und Ummeldungen
nicht beantragt, Sterbefälle und Geburten nicht
registriert und Personalausweise sowie Reise-
pässe nicht beantragt werden. Sogar sicherheits-
relevante Aspekte sind von einem Internetausfall
tangiert. „So basiert auch ein Teil der Wasserver-
sorgung auf einer internetbasierten Fernwar-
tung“, schilderte Bürgermeister Klaus Dieterich.
Über die Gründe des Ausfalls kann leider nur ge-
mutmaßt werden, denn trotz mehrfacher Auf-
forderung ist der Anbieter den Kommunen bis
heute eine schriftliche Erklärung schuldig ge-
blieben. Auch die Einladung zum Pressege-
spräch wurde seitens KabelBW nicht angenom-
men und damit die Möglichkeit verpasst, zur
Situation Stellung zu nehmen.
Übrigens: Einfach den Anbieter zu wechseln,
darf eigentlich nicht in Frage kommen. Denn
andere Anbieter bieten die notwendigen ver-
gleichbaren Geschwindigkeiten nur zu Tarifen
an, die ein Mehrfaches über den bisherigen
Zahlungen liegen. 

große Spanne abdeckt und unter anderem einen
wichtigen Beitrag für Familien mit Migrations-
hintergrund leistet. Dass auch das Integrations-
café stets gut besucht ist, zeigte die rege Betei-
ligung am internationalen Gebäckstand, an
dem zum Beispiel Mariana Dumitru ihre rumä-
nische Spezialität Cornulete zum Probieren
anbot.
Die älteren Kinder und Jugendlichen präsentier-
ten ihr Können in der Bläserklasse, hatten Spaß
beim Riesenkicker und Torwandschießen. Au-

ßerdem freute sich Jens Schayna, Leiter des Ju-
gendzentrums über viele freiwillige Helfer sei-
ner Einrichtung für den abschließenden Luft-
ballonwettbewerb. 
Schüler der zehnten Klasse der Güglinger Ka-
tharina-Kepler-Schule nutzten den Familien-
tag, um mit einem Waffelverkauf die Klassen-
kasse aufzubessern: „Wir machen demnächst
als Abschlussfahrt einen Segeltörn auf dem
Ijsselmeer“, verriet Laura Marie Ament. 

(Text und Bild: Kerstin Besemer)

Am 10. Oktober war sein letzter „richtiger“ Ar-
beitstag, bis Ende des Jahres feiert er vollends
seinen angesammelten Urlaub ab. Nach mehr
als 41 Jahren in der Güglinger Stadtverwaltung
wurde Roland Baumann verabschiedet. Über
den „riesengroßen Bahnhof“ war er selbst am
meisten erstaunt. Heutige und ehemalige 
Kollegen, Vertreter der Gemeinderatsfraktionen
und zahlreicher Güglinger Einrichtungen sag-
ten ihm Adieu.
Am 1. Juni 1973 begann Baumann seine Arbeit
im Güglinger Rathaus. Er hatte mit der Renten-
versicherung, der Sozialhilfe und der Bauver-
waltung zu tun, war eine Zeitlang sogar Markt-
meister. Doch bekannt wurde er als Güglinger
Öffentlichkeitsarbeiter. Seit 1976 hat er die 
Außendarstellung der Stadt wesentlich mit ge-
prägt. „Sie haben viel aus dieser Aufgabe ge-
macht“, bescheinigte ihm Bürgermeister Klaus
Dieterich. Baumann schrieb zahllose Artikel –
als freier Mitarbeiter seit 1976 auch für die
Heilbronner Stimme – , war zuständig für die
Rundschau Mittleres Zabergäu und den Inter-
netauftritt der Kommune. Und von seinem um-
fangreichen Fotoarchiv dürfte die Stadt auch
künftig sehr profitieren.
Daneben organisierte er den Kulturbetrieb. Die
Theater- und Konzertreihe in der Herzogskelter,
1981 begründet, war ebenso sein Kind wie der
erfolgreiche Kulturflirt im Rathaus. Er etablierte

Ob Farbschleuder, Sinnesparcours, Kindercock-
tails, Glitzerflaschen basteln oder Skulpturen
feilen – die Kinder nutzten die vielfältigen An-
gebote der Kindergärten. In der Mediothek
stellte das Team um Leiter Manfred Göpfrich-
Gerweck lesenswerte Bücher im Rahmen der
Ausstellung „Vorlesen bitte!“ vor. Im Pavillon
des Familienzentrums (FIZ) ging es internatio-
nal zu. Gerne informierten die Mitarbeiter über
die städtische Einrichtung, die mit Lebens-, Er-
ziehungs-, Familien-, und Sozialberatung eine
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Der Mann für die Öffentlichkeitsarbeit
Nach mehr als 40 Jahren im Rathaus: Roland Baumann verabschiedet

das Mobile Kino in Güglingen, stellte die 
Weichen fürs Kinderferienprogramm. In den
vergangenen zehn Jahren war er zusätzlich
Tourismusbeauftragter, in jüngster Vergangen-
heit auch noch verantwortlich für die Bereiche 
Werbung und Stadtmarketing.
Der Bürgermeister sagte ihm Dank für seine 
Arbeit. Das Abschiedsgeschenk, ein Wunsch
Baumanns, war eher ungewöhnlich: sämtliche
Jahresbände des Amtsblatts der letzten vier
Jahrzehnte. „Da nehmen Sie gewissermaßen Ihr
Lebenswerk mit nach Hause“, meinte Dieterich.
„Ich hoffe, Sie haben genügend Regale.“
Abschiedsworte sagten auch Hauptamtsleiterin
Doris Schuh für die Kollegen und der stellver-
tretende Bürgermeister Markus Xander für den
Gemeinderat. Als „sensationell“ bewertete Xan-
der die Kulturreihe, in der Baumann – zu einer
Zeit, als solche Angebote selten waren – viele
bekannte Künstler nach Güglingen holte. Dass
die Arbeit im Rathaus nicht nur „Friede, Freude,
Eierkuchen“ war, wollte Xander nicht ver-
schweigen: „Aber ich denke, das ist normal“.
„Ein Stück Wehmut schwingt mit“, meinte Bau-
mann mit Blick auf den Abschied. Mit ein paar
Anekdoten blendete der bald 63-Jährige auf die
gut 40 Jahre zurück, die ihm insgesamt 
„unheimlich viel Spaß gemacht haben“. 
(Artikel aus der Heilbronner Stimme,
10.10.2014, Redaktion: Thomas Dorn)

Roland Baumann (rechts) und Klaus Dieterich mit den gesammelten Amtsblättern



Seniorenfeier am 3. Advent
Mitwirkung am Programm?
Am Sonntag, 14. Dezember 2014, findet die
diesjährige Seniorenfeier der Stadt Güglingen
in der „Herzogskelter“ statt. Außer der Sorge um
das leibliche Wohl, für die die Damen und Her-
ren des Gemeinderats und der Verwaltung zu-
ständig sind, soll natürlich auch ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten werden.
Es sind zwar noch einige Wochen Zeit, aber es
wäre prima, wenn sich die Vereine, Schulen usw.
in nächster Zeit Gedanken machen würden, ob
sie am Programm mitwirken können. Es muss
nicht unbedingt nur etwas Weihnachtliches
sein, auch ein flotter und lustiger Beitrag, der
in die Adventszeit passt, würde Freude bereiten
Anmeldung bei der Stadtverwaltung – Frau
Römmele – Telefon 10822.

Partnerschaften
Kooperationen und Partner-
schaften zu suchen und zu
pflegen, das gehört zum
Selbstverständnis der Medio-
thek.

Regional ist die Mediothek im großen Online-
bibliotheksverbund von Anfang an engagiert
dabei. Dieser Verbund und darüber hinaus das
Bibliocard-Angebot machen die Mediothek für
unsere Leser zu einer attraktiven – fast kann
man sagen – Großstadtbibliothek, was die On-
linebibliothek betrifft sogar ohne Mehrkosten
für die angemeldeten Leser
Seitenblicke – Bücherherbst 2014
Das Ergebnis einer Kooperation ist auch der tra-
ditionelle Bücherherbst, der in Zusammenarbeit

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN
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Auch der Aufbau einer zusätzlichen Notleitung
über ein anderes Unternehmen ist für Bürgermeis-
ter Rolf Kieser keine Option: „Es kann nicht sein,
dass wir einen fünfstelligen Betrag aus allgemei-
nen Steuermitteln im Jahr nur für den Fall auf-
wenden, dass unser Dienstleister seinen vertrag-
lichen Pflichten nicht nachkommt“, betonte er.
Die Stadt Güglingen ist bereits seit 2010 Kunde
von KabelBW, das Brackenheimer Rathaus hat

So sahen die Bildschirme im Sommer leider öfters aus. Bürgermeister Rolf Kieser (links) und Klaus
Dieterich im Bürgerbüro Brackenheim

im Frühjahr 2011 umgestellt. „Und bis zum
Sommer dieses Jahres hatten wir keinerlei Pro-
bleme“, berichtete der Güglinger EDV-Beauf-
tragte Frank Bähr. „Und wir würden uns wün-
schen, dass wir da wieder hin kommen“,
ergänzte Bürgermeister Rolf Kieser, „denn tech-
nische Probleme können vorkommen, aber die
Lösung dieser Schwierigkeiten muss zügig in
Angriff genommen werden“.

mit der Stadtbücherei Brackenheim am nächs-
ten Mittwochabend stattfindet. Karin FU stellt
an diesem Abend ihre ganz persönliche Auswahl
lesenswerter Neuerscheinungen des Jahres vor
und gibt Buchtipps. 
Alle vorgestellten Bücher sind im Bestand der
Mediothek und können ausgeliehen werden:
Mittwoch, 22. Oktober, 19.30 Uhr in der Medio-
thek. Eintritt 3,50 €. Karten gibt es bei den be-
teiligten Bibliotheken und in der Buchhandlung
Taube.

Familientag
Innerörtliche Zusammenarbeit etwa mit der
Volkshochschule in Form von gemeinsamen
Veranstaltungen oder die Kooperation mit Ver-
einen und Institutionen, Kindergärten, Schulen
– immer zeigt es sich, dass die gemeinsame
Mühe auch gemeinsamen Mehrwert bringt. Ein
schönes Beispiel dafür war der Familientag am
letzten Freitag, von dem alle Beteiligten profi-
tieren konnten. Die Mediothek blickt zurück auf
einen schönen Veranstaltungsnachmittag.
Nachdem die Bläserklasse der Katharina-Kep-
ler-Schule direkt vor dem Veranstaltungsraum
zum Auftakt blies, begann Monika Küstner von
der Stadtbücherei Heilbronn mit einer Bilder-
buchkino- und Vorstellungsreihe, die alle einlud
zum Lesestart mit ihren Kleinen.

Bereits zwei Wochen zuvor, als der Handels-
und Gewerbeverein zur Messe lud, war die Me-
diothek dabei mit einem Tag der offenen Tür
und einem großen Bücherflohmarkt. Der wurde
aufgebaut und betreut von Pascal und Leon,
zwei Neuntklässlern des Zabergäugymnasiums
Brackenheim, die ihr Sozialengagement-Pro-
jekt in der Mediothek ausüben – ebenfalls eine
Form der Partnerschaft mit den Schulen, von
denen jedes Jahr Schüler in die Mediothek kom-
men, um vielfältige Tages-, Wochen- und
Schuljahrespraktika abzuleisten.
Zusammenarbeit mit den Schulen gibt es auch
in Form von Autorenlesungen – nächste Woche
etwa kommt der bekannte Illustrator und Kin-
derbuchautor Alexander Steffensmeier zu den
Zweitklässlern in die Mediothek. Und am Frei-
tag dann sind Kinder der Kindergärten eingela-
den zur Puppentheatervorstellung. Gespielt
wird das Stück „Die drei Schweinchen“.
Bilderbuchkinofestival
Ein weiteres SE-Praktikum mit Merle und Tabea
aus der Realschule startet am Freitag, 31.Okto-
ber. Sie veranstalten einen Bilderbuchkino-
nachmittag – quasi ein Bilderbuch-Kinofestival. 

Und last but not least:
Montag – Fliegender Teppich
Nicht vergessen sollten alle angemeldeten Kin-
der den Fliegenden-Teppich-Termin am Mon-
tag, 20.10.2014. Um 14.30 und 15.30 Uhr be-
ginnt die Bilderbuch-Bastelrunde für Kinder ab
5 mit Cornelia Bäzner. Anmeldungen in der Me-
diothek sind noch möglich (07135/964150)



Ausstellungseröffnung am 14.11.2014
Am 14.11.2014 findet die Ausstellungseröff-
nung des Künstlers Manfred Garstka im Rat-
haus in Pfaffenhofen statt. Titel der Ausstellung
ist „Arbeiten auf Papier und Leinwand“. Beginn
ist um 20.00 Uhr.
Konzert der Band Iontach
Am 28.11.2014 findet das Konzert der deutsch-
irischen Folk-Band Iontach im Sitzungssaal des
Rathauses statt. Die abwechslungsreiche Mi-
schung aus sensiblem mehrstimmigem Harmo-
niegesang und feinen Arrangements schwung-
voller Tanzmusik und lyrischer Melodien macht
die Gruppe zu einer Ausnahmeerscheinung.
Zudem gehört sie durch den großen Umfang
ihres eingesetzten Instrumentariums und durch

ihre sympathische und humorvolle Bühnenprä-
sentation zu den beliebtesten Formationen der
Irisch-Traditionellen Musikszene.
Weitere Informationen zur Ausstellungseröff-
nung sowie zu dem Konzert folgen in den
nächsten Ausgaben der RMZ.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde
folgende Fundgegenstände abgegeben.
• Autoschlüssel 
• Loser Geldbetrag 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

Dieses Segel- und Kulturprojekt gestaltete sich
so einzigartig, dass es vom Österreichischen Se-
gelverband 2012 mit dem Miramar-Preis be-
dacht wurde – der höchsten österreichischen
Auszeichnung für seemännische Leistungen.
Nach den großen Erfolgen unter anderem auch
in Friedrichshafen präsentiert der YCBS auf 

Einladung des Römermuseums diese Reise in
einer beeindruckenden Bild- und Videodoku-
mentation nun auch in Güglingen. 
„Unser Multimediavortrag ist so gestaltet, dass
dieser insbesondere auch Nichtsegler sowie an
Geschichte und Kultur interessierte Menschen
bestens anspricht“ so Christian Haidinger, Ini-
tiator und Hauptskipper des Projektes. Gerhard
Nagy, der alle Etappen durchgehend an Bord
war und die Hauptarbeit des Multimediavor-
trags erledigte, meint: „Zu den 15 Wochen an
Bord kamen jetzt noch einmal 15 Wochen Ar-
beit an der Dokumentation dazu“ und unter-
streicht damit, wie viel spannender Inhalt in
dem Projekt steckt.
Beginn: Samstag, 18. Oktober, 19 Uhr
Ort: Großer Sitzungssaal des Rathauses 
Güglingen
Referenten: Christian Haidinger, Gerhard Nagy
(Yachtclub Braunau-Simbach)
Eintritt: 8 €
Dauer: 2 x ca. 35 Minuten, in der Pause besteht
Gelegenheit zum Umtrunk

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, 
Gartacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.

Nächster Treff:
Dienstag, 21. Oktober 2014, Musikalischer
Nachmittag mit Herrn Leppich.

PAVILLON
Gartacher Hof

Multimediavortrag „Mythos Odyssee“ des
Yachtclubs Braunau-Simbach
Am Samstag, 18. Oktober, bildet der Multime-
diavortrag „Mythos Odyssee – 5000 Meilen
auf den Spuren eines antiken Helden“ des
Yachtclubs Braunau-Simbach ein absolutes
Highlight im Begleitprogramm zur aktuellen
„Odyssee“-Schau des Römermuseums:
Über 15 Wochen waren insgesamt 54 beteiligte
Segler des Yachtclubs Braunau (A)-Simbach (D)
(YCBS) 2011 und 2012 auf den Spuren des an-
tiken Helden Odysseus unterwegs. Dabei bega-
ben sie sich auf die Fährte des Abenteurers und
liefen per Segelschiff alle Stationen seiner Irr-
fahrten an.
Gute 5.000 Seemeilen oder umgerechnet fast
10.000 km legten sie dabei zurück. Ausgehend
von Troia in Kleinasien über die gesamte Ägäis,
quer übers Mittelmeer nach Tunesien, Sizilien,
Sardinien, Korsika und um den italienischen
Stiefel herum zurück nach Griechenland führte
sie die Reise. 10 Tage davon war ein ORF-Kame-
rateam an Bord.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 07.10.2014 und 10.10.2014

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

07.10.2014
Herrenäckerstraße 09.30 – 10.30 30 km/h 29 3 46 km/h 
Oskar-Volk-Straße 11.20 – 12.20 30 km/h 83 16 48 km/h
10.10.2014
Eibensbacher Str. 12.35 – 13.25 50 km/h 219 7 62 km/h
Güglinger Str. 13.55 – 14.55 50 km/h 207 5 62 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Tag der offenen Tür am
9.11.2014 in der Grundschule
Am Sonntag, 9.11.2014, haben alle Einwohner
die Möglichkeit einen Blick in die neuen und sa-
nierten Räume der Grundschule zu werfen.
Beim Tag der offenen Türe können zwischen
14:00 Uhr und 17:00 Uhr die Räume besichtigt
werden. Die Schule lädt ein nach einem Rund-
gang im „Schulcafé“ zu verweilen. Die Veran-
staltung wird von Bürgermeister Böhringer 
eröffnet.

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?



Zusammenkunft am Montag, 20. Oktober,
um 20 Uhr im TSV-Sportheim
Die Interessengemeinschaft „Bürger Projekte
für Pfaffenhofen und Weiler“ (BPP) kommt am
Montag, 20. Oktober, um 20 Uhr im Sportheim
des TSV Pfaffenhofen zu einer Sitzung zusam-
men. Peter Raubinger wird einen Überblick über
die nächsten Aktivitäten geben.

Aktion der Grundschule mit BPP:
„Wir pflanzen einen Baum“
Die Vorarbeiten sind geleistet, die Wurzeln des
Baumes auf dem Stückle am Waldrand sind
freigelegt (Bild). Am Mittwoch, 22. Oktober,
steht die gemeinsame Aktion von BPP mit der
Grundschule Pfaffenhofen auf dem Programm,
die unter dem Motto steht: „Wir pflanzen einen
Baum“. Die Buben und Mädchen kommen gegen
9.30 Uhr zum Stromberg. Zuerst wird der alte,
morsche Baum vollends umgelegt. In dieses
Loch wird dann der neue Baum gesetzt und mit
Erde befestigt. Wie im vergangenen Jahr wer-
den auch wieder Äpfel gesammelt. Allerdings
sind es diesmal nicht so viele wie 2013. Zum Ab-
schluss werden Rote Würste am Feuer gegrillt,
dazu gibt es Weckle.

KirchenFRAUEN – begegnet, gelebt, geprägt
Mittwoch, 22. Okt. 2014, 19.30 Uhr im Konrad-
Sam-Gemeindehaus, Im Wiesental 11, Bracken-
heim
Frauen lassen uns teilhaben an ihrem Leben,
Glauben und Wirken. 
Gäste sind: Hanna Schmälzle, Schwaigern; Do-
rothea Thumm, Nordheim; Sibylle Dantz, Bra-
ckenheim. Nähere Informationen und Flyer bei
Karola Klemm-Hertner, Tel. 07133/15587 und
bei Marianne Höss, Brackenheim, Tel.
07135/9362386, und www.kirchenbezirk-bra-
ckenheim.de/frauen

Sonntag, 19. Oktober
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit dem

Posaunenchor. Wir feiern das Hei-
lige Mahl. Das Opfer geben wir je
zur Hälfte für die Jugendarbeit in
Gemeinde und Bezirk.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

Montag, 20. Oktober
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 21. Oktober
10.00 bis Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 22. Oktober
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs),

Kirche
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels),

Kirche

Allg. kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Epheser 5, 15-21

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch seinen Bru-
der liebe. 1. Johannes 4, 21

Wochenlied: „Herzlich lieb hab ich dich, o Herr“ (397 EG)

16:00 bis offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel.
07135/9884-0 und 01573/624043
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 23. Oktober
19:30 Uhr Männerkreis im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 25. Oktober
18:00 Uhr Hubertusmesse mit den Jagd-

hornbläsern (Prädikant Deißig -
acker)

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

am Sonntag, 19. Okt., um 8:30 Uhr im Mauritius-
saal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns!
Tafelkorb
Am Sonntag unterstützen wir durch die Spende
von haltbaren Lebensmitteln wieder die Arbeit
des Tafelwagens und die Menschen mit gerin-
geren finanziellen Ressourcen. Bitte bringen Sie
zum Abendmahlsgottesdienst gekaufte halt -
bare Lebensmittel, wie Zucker, Mehl, Süßig -
keiten, Gemüse- und Fruchtkonserven usw. mit.
Wir reichen diese an die Tafel weiter.
Zur Information: Rechnungsabschluss 2013
Der Rechnungsabschluss 2013 liegt in der Zeit
von Freitag, 10. Oktober, bis Freitag, 24. Oktober
2014, im Evang. Pfarramt, Kirchgasse 6, immer
dienstags, mittwochs und freitags, von 9:00 -
11:30 Uhr, zur Einsichtnahme auf.
Rückblick Erntedankfest mit Gemeindetref-
fen am 5. Oktober 2014
Auch in diesem Jahr war der Erntedank-Sonn-
tag wieder ein besonderer Tag für unsere 

Gemeinde: Mit einem fröhlichen Dank-Gottes-
dienst, von den Kindergartenkindern mitgestal-
tet, begann das Fest. Danach trafen sich Jung
und Alt im herbstlich geschmückten Gemeinde-
haus-Saal zur Begegnung beim Maultaschen-
essen mit gewohnt gutem Kartoffelsalat aus
Margarete Schmidt’s Küche, und zum Nachmit-
tags-Kaffee, dazu Kuchen aus einem bunten
Angebot. In einer harmonischen Atmosphäre
saßen die Gäste bei angenehm sonnigem
Herbstwetter zusammen und nutzten die Gele-
genheit zu guten Gesprächen.
Allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen
haben – beim Mitgestalten des Gottesdienstes,
den Vorbereitungen im Gemeindehaus, mit Ba-
cken, Mithelfen bei der Herstellung des wie
immer guten Kartoffelsalates, in der Küche und
im Saal, am Schluss beim Abbau – sagen wir
ganz herzlichen Dank! Ein ganz besonderer
Dank geht an Sie alle, die sich haben einladen
lassen!!
So konnten wir am Ende einen Erlös von gut 
800 € für die Refinanzierung der Gemeinde-
haus-Renovierung verbuchen.

Der Kirchengemeinderat

Samstag, 18. Oktober
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 19. Oktober
9.00 Uhr Eucharistie mit Taufe, Michaels-

berg
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Güglingen

10.30 Uhr Ökumen. Gottesdienst, Haber-
schlacht

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 21. Oktober
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 22. Oktober
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 23. Oktober
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 24. Oktober
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 25. Oktober
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güg-

lingen
Sonntag, 26. Oktober
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie Brackenheim

10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Termine 
Samstag, 18. Oktober
20.00 Uhr Kolpingfamilie, Brackenheim – Wein-
abend
Montag, 20. Oktober
19.00 Uhr Tanzmeditation in der Kirche in Güg-
lingen
Mittwoch, 22. Oktober
20.00 Uhr KGR-Sitzung, Güglingen

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de



Samstag, 25. Oktober
18:00 Uhr Bezirks-Tenniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Stefan Jesser

(Info Stefan Jesser: 07135/13831,
14-täglich).

Sonntag, 26. Oktober
9:05 Uhr Gebetskreis
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von 

0  – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee

19:00 Uhr Jugendhauskreis (20+, Ort nach
Absprache). Info: Jochen Türk,
07143/23061, 14-täglich.

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber (14-täglich). Info: Stefan
Weber, Tel. 07135/937770, 14-
täglich. 

Termine noch offen:
Hauskreis Treffpunkt (Samstag o. Sonntag, 14-
täglich). Info: Reiner Bahm, Tel. 07135/7908.

Sonntag, 19. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst

15:00 Uhr Zusammenkunft in Güglingen mit
„Neuem Wein und Zwiebelku-
chen“

Dienstag, 21. Oktober
10:30 Uhr Wandertag in Sulzfeld, Ravens-

burg
20:00 Uhr Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 22.10.
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 17. Oktober
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 19. Oktober
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche mit Taufe von Lilly Haas
Predigt: Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele

Dienstag, 21. Oktober
14.30 Uhr Seniorenkreis im Jugendraum

„Mir mägats schwäbisch!“
Schwäbischer Nachmittag

17.30 Uhr Jungschar für Mädchen u. Jungen
20.00 Uhr KGR-Sitzung im Gemeindehaus

Frauenzimmern
gemeinsam mit dem KGR Frauen-
zimmern

Mittwoch, 22. Oktober
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Vorschau:
Montag, 27. – Mittwoch, 29. Oktober
Kinderbibelwoche im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Kinderbibelwoche von 27. bis 29. Oktober
im evang. Gemeindehaus Frauenzimmern

Anmeldeschluss: Mittwoch, 22. Oktober

Informationsbroschüren mit näheren Einzel -
heiten und der Anmeldung liegen in der Marien-
kirche Eibensbach und der Martinskirche
 Frauenzimmern auf.
Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Telefon 07135/5371.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr - 16.00 Uhr besetzt.

Aktion „Ein Päckchen der Liebe schenken“
Weihnachtsaktion von „Licht im Osten“
Wir von Eibensbach und Frauenzimmern
 machen wieder mit!
Abgabeschluss ist der 17. November
Nähere Infos gibt es im evang. Kindergarten
Frauenzimmern, in der Kirche und im Pfarramt.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Freitag, 24. Oktober
20.00 Uhr Thomas-Gruppe, Güglingen, Bruck-
nerweg 4
Thomas-Gruppe 2.0
Die Thomas-Gruppe geht in die zweite Runde.
Unter dem Motto „Mit Thomas zweifeln – mit
Thomas glauben“ sind wieder alle Interessier-
ten, die Fragen an Theologie und Glauben
haben, herzlich eingeladen. 
Termine: Freitag, 24.10.; 21.11.; 12.12.; 23.01.;
27.02.; 20.03.; 17.04.; 22.05. und 26.06.2015.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung im Pfarramt
Brackenheim, Tel. 07135/5304, oder gerne auch
per E-Mail christuskoenig.brackenheim@drs.de.

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 16. Oktober
14:30 Uhr Senioren 120 in Botenheim
Freitag, 17. Oktober
20:15 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 18. Oktober
18:00 Uhr Bezirks-Tenniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
Sonntag, 19. Oktober
9:05 Uhr Gebetskreis
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 - 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 - 14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee

Montag, 20. Oktober
20:00 Uhr Vorbereitung Zeltevangelisation

2015
Dienstag, 21. Oktober
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
19:30 Uhr Hauskreis bei Fam. Leistner in Bo-

tenheim (Info: Uwe Kietzke, Tel.
07135/6615, 14-täglich)

Freitag, 24. Oktober
16:00 Uhr Familien-Mitmach-Konzert für

die ganze Familie mit dem Duo
Klaus & Arabella und den spre-
chenden Freunden „ARA“ und
„JIM“ – eineinhalb Stunden voller
Musik, Spaß und Spannung. Ein-
tritt frei.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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Telefonseelsorge Heilbronn 
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.



Abgabestellen in Frauenzimmern: Evang. Kin-
dergarten, Torstraße 8, Evang. Pfarramt, Tor-
straße 6
Bitte beachten Sie die Vorgabe für den
 Paketinhalt!

Freitag, 17. Oktober
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 19. Oktober
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche
Mitfahrgelegenheit für Kinder der
Kinderkirche
Bitte bei Melanie Csanits melden

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
mit Pfarrer i. R. Horst-Werner
Neth

Dienstag, 21. Oktober
9.30 Uhr Spielkreis

14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
„Mir mägats schwäbisch!“

15.30 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus

19.00 Uhr KGR-Sitzung im Gemeindehaus,
ab 20.00 Uhr gemeinsam mit dem
KGR Eibensbach

Mittwoch, 22. Oktober
14.45 Uhr Konfirmandenuntericht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern

Vorschau:
Sonntag, 26. Oktober:
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Taufe von Mennox Taylor Bühl
Musikalische Mitgestaltung durch
den Gesangverein Liederkranz
Frauenzimmern

Montag, 27. – Mittwoch, 29. Oktober:
Kinderbibelwoche im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Bezirkstreff in Pfaffenhofen
Am Sonntag, 19. Oktober, laden die Apis herz-
lich ein zum Bezirkstreffen um 15.00 Uhr nach
Pfaffenhofen ins Gemeindehaus. Der Gemein-
schaftsprediger Hermann Dreßen aus Rennin-
gen-Malmsheim spricht zum Thema „Hoffnung
nach dem Tod“ nach 1. Thess. 4, 13-18.
Herzliche Einladung dazu.

Freitag, 17. Oktober
Ab 14.30 Uhr Beginn der Aktion Konfirmanden

backen für Brot für die Welt im
Gemeindehaus in Weiler

18.30 Uhr Jungbläser
19.00 –  Abholung der bestellten Brote am
20.00 Uhr Backhaus in Weiler
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 19. Oktober 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Praedikant Wil-

helm Raskop
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
15.00 Uhr Bezirkstreff von „die Apis“ – Thema:

„Hoffnung nach dem Tod“ mit Her-
mann Dreßen, Gemeinschaftspre-
diger Renningen-Malmsheim

Montag, 20. Oktober
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 21. Oktober
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472)
18.00 Uhr Bastelkreis
19.30 bis  Treffen unseres Besuchsdienstes
20.30 Uhr im Gemeindehaus 
Mittwoch, 22. Oktober
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Weiler
18.30 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Donnerstag, 23. Oktober
18.00 Uhr Jungschar 
Freitag, 24. Oktober
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

20.00 Uhr FrauenTREFF - Diareise rund um
die Welt 

Sonntag, 26. Oktober 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Praedikant

 Andreas Ponto
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die

Apis“

Freitag, 17. Oktober
Ab 14.30 Uhr Beginn der Aktion Konfirmanden

backen für Brot für die Welt im
Gemeindehaus

19.00 –  Abholung der bestellten Weiler-
20.00 Uhr mer Backhausbrote am Backhaus

in Weiler 
Sonntag, 19. Oktober 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon Wilhelm

Raskop
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 
Mittwoch, 22. Oktober
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Sonntag, 26. Oktober 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Praedikant 

Andreas Ponto
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 

Hospizdienst Zabergäu – Neues Seminar
Sterbebegleitung beginnt im Januar 2015 
Seit sechszehn Jahren begleitet der Hospiz-
dienst Zabergäu schwerkranke und sterbende
Menschen sowie deren Angehörige zu Hause
oder in Pflegeheimen. Dies geschieht durch spe-
ziell geschulte Mitarbeiter. In den vergangenen
Jahren haben bereits viele Menschen die Be-
gleitung durch ehrenamtliche Hospizhelfer in
Anspruch genommen. Nun sucht der Hospiz-
dienst wieder Ehrenamtliche, die diese Aufgabe
ebenfalls übernehmen möchten.
Uns ist es wichtig, dass Menschen ihr Leben bis
zuletzt in Würde führen können. Wir verstehen
uns als eine Ergänzung zur palliativmedizini-
schen und palliativpflegerischen Versorgung
und richten uns als kostenfreies Angebot an alle
Menschen unabhängig von Alter, Herkunft, Le-
bensstil, Religion oder Weltanschauung.
Unsere geschulten, ehrenamtlichen Mitarbeiter
besuchen die Menschen zu Hause oder im Pfle-
geheim, um sie und ihre Angehörigen zu unter-
stützen durch Gespräche, durch Zuhören oder
einfach nur „Da sein“.
Am 23. Januar 2015 beginnen wir mit der Schu-
lung neuer Mitarbeiter, die sich hierfür
 ehrenamtlich engagieren wollen. Die Referen-
tin, Gudrun Augenstein, ist Dipl. Sozialpädago-
gin und Heilpraktikerin für Psychtherapie.
Können Sie sich vorstellen, zukünftig im Hos-
pizdienst Zabergäu mitzuarbeiten? Dann infor-

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim



Der Ursprung des Menschen – ist es wichtig,
was man glaubt?
Sonntag, 19. Oktober
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Der Ursprung

des Menschen – ist es wichtig, was
man glaubt?

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Wie sich Jehova uns
naht (Jakobusbrief 4:8).

Donnerstag, 23. Oktober
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger • Besprechung von 5.
Mose 4 bis 6. Ansprachen und 
Gespräche mit diesen Themen: 
• Nötige Änderungen, um Gott zu
gefallen. • Was die Bibel über
 Homosexualität sagt. 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und kos-
tenfrei. Keine Kollekten. Sie möchten mehr über
die Bibel wissen? Wir bieten Ihnen ein kosten-
loses Bibelstudium: Füllen Sie das  Kontaktfor-
mular aus (auf www.jw.org > Kontakt

Urlaubs- und Krankheitsvertretung gesucht
Für unsere Kindertagesstätten suchen wir ab
sofort Urlaubs- und Krankheitsvertretungen,
die kurzfristig einspringen können. Wenn Sie als
Erzieherin oder andere Fachkraft nach dem
Fachkräftekatalog eine Beschäftigung suchen,
bitten wir Sie sich bei uns zu melden und zwar
beim Hauptamt der Stadt Güglingen, Haupt-
amtsleiterin Doris Schuh, Telefon 07135/10830
oder per E-Mail, doris.schuh@gueglingen.de.
Unsere Kita-Teams würden sich über Ihr Inte-
resse sehr freuen. 

Gemeinsamer Erntedankgottesdienst der
KITA Arche Noah und Villa Sonnenschein
Am Sonntag, 5. Oktober, feierten die Kinder der
Kita Arche Noah und Villa Sonnenschein ge-
meinsam den Erntedankgottesdienst. 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG

Güglinger
Kindertageseinrichtungen

Kindertagesstätte 
Arche Noah Pfaffenhofen

Mit ihren Körbchen, die mit Obst und Gemüse
voll bepackt waren, zogen die Kindergartenkin-
der mit ihren Erzieherinnen in die Kirche ein und
wurden von Herrn Pfarrer Wendnagel freund-
lich begrüßt.
Die Kinder gestalteten den Gottesdienst mit
Liedern und Versen mit und verteilten Obst und
Gemüse an die Kirchenbesucher. Diese kleinen
Geschenke wurden dankbar angenommen. Das
mitgebrachte Obst und Gemüse wurde wie
jedes Jahr gespendet. 

Vielen Dank an alle, die diesen schönen Gottes-
dienst mitgestaltet haben. Der Elternbeirat

Gott sei Dank – nur eine Kartoffel
Welche Kräfte bei einem Bus wirken, erfuhren die
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 5 der
Realschule Güglingen am vergangenen Mon-
tag, als eine rohe Kartoffel durch einen Bus -
reifen zu Brei zerquetscht wurde. Bei der Aktion
„Sicherer Schulbus“ erklärte der Trainer, Herr
Martin Burkart vom Verband der baden-würt-
tembergischen Omnibusunternehmen, den
Fünftklässlern, was man alles tun kann, um den
Schulweg sicherer zu machen.
Gegen unaufmerksame Autofahrer hilft nur be-
sondere Vorsicht und beim Ein- und Aussteigen
spart man durch eine gewisse Ordnung viel Zeit.
Beim Sitzen soll die Schultasche zwischen den
Füßen oder auf dem Schoß stehen, denn dann
ist sie nicht nur keine Stolperfalle, sondern
wirkt sogar als eine Art „Airbag“ bei Vollbrem-
sungen. Wie man sich in Notsituationen aus
dem Bus befreit und welche Funktion der Not-
hahn hat, waren weitere Punkte, die bespro-
chen wurden.
Bei Bremsversuchen aus unterschiedlichen Ge-
schwindigkeiten merkten die Schüler, wie wich-
tig es ist, sich immer gut festzuhalten, denn jede
Vollbremsung hat eine umwerfende Wirkung.

Ein herzlicher Dank gilt der Firma Ernesti, die
den Bus zur Verfügung stellte und ihrem Fahrer
Rainer Boose, ohne den das Schulbustraining
nicht möglich gewesen wäre.

(Presseteam der RSG – He/Gr/Re)

Realschule Güglingen

mieren Sie sich über die Möglichkeiten und die
Schulung bei unserer Informationsveranstal-
tung am 4. November 2014, um 19 Uhr, Rod-
bachstr. 37, 74397 Pfaffenhofen oder auch
schon vorab  telefonisch bei Petra Flake, Ein-
satzleitung, unter 07135/986117.
Die Teilnahmegebühr für das Seminar beträgt
90 €. Anmeldeschluss ist der 19. Dez. 2014.
Danke für die vielen Erntedankgaben
Vor einer Woche wurde das Erntedankfest ge-
feiert. Die Kirchengemeinden, Brackenheim,
Botenheim, Haberschlacht, Hausen, Kleingar-
tach, Neipperg, Nordheim und Pfaffenhofen
haben in diesem Jahr das Tafelmobil Zabergäu
unterstützt. Wir möchten uns im Namen aller
Menschen, die am Existenzminimum leben und
regelmäßig ins Evang. Gemeindehaus Bracken-
heim und ins Jugendzentrum Güglingen zum
Tafelmobil kommen, ganz herzlich bei allen
Spender/-innen und den Kirchengemeinden be-
danken. Durch die Spenden von langhaltbaren
Lebensmitteln wird das Angebot reichhaltiger.
Ganz herzlichen Dank auch an alle ehrenamt -
lichen Mitarbeiter/-innen, die alle Waren abge-
holt und sortiert haben. Sie schenken dieser
diakonischen Arbeit und den Menschen in
schwierigen Lebenssituationen ihre kostbare
Zeit.
Gerne können Sie auch über das Jahr langhalt-
bare Lebensmittel an verschiedenen Orten im
Kirchenbezirk Brackenheim abgeben. Rufen Sie
uns an, dann sagen wir Ihnen wo die nächste
Annahmestelle ist (Tel. 07135/9884-0). Eine
Liste der Lebensmittel, die beim Tafelmobil eher
Mangelware sind, finden Sie unter www.diako-
nie-brackenheim.de
Danke für alle Unterstützung und praktische
Hilfe. Es ist ein Segen immer wieder soviel Hilfs-
bereitschaft zu erfahren. Wenn Sie Lust haben
in Gemeinschaft anderen Menschen zu helfen,
freuen wir uns, wenn Sie mit uns Kontakt auf-
nehmen. Helfen macht andere glücklich und
dieses Glück kommt wieder zum Helfenden zu-
rück.
Vorab informieren wir Sie gerne: Beim Flam-
menden Brackenheim am 24.10.2014 ab 18.00
Uhr bietet unser DiakonieWeltLaden Solidare
Couscous Salat und Hummus mit Fladenbrot –
fair gehandelt – zum Probieren an. Schauen Sie
doch einfach vorbei in der Obertorstraße 6 in
Brackenheim. Matthias Rose
Herzliche Einladung zum Café plus
Am Mittwoch, 22. Oktober 2014, laden wir Sie
ganz herzlich zum Café plus von 10.00 bis 12.00
Uhr nach Brackenheim ins Diakoniehaus, Kirch-
straße 10 zu einer duftenden Tasse Kaffee und
Abwechslung vom Alltag ein! Wir wollen uns
mit Igeln beschäftigen. Ein ehrenamtliches
Team freut sich auf Sie.
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das
nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 
22. Oktober 2014, um 16.00 Uhr im evang. Kon-
rad-Sam-Gemeindehaus, Im Wiesental 10, in
Brackenheim. Eingeladen sind Frauen und
 Männer, die an Krebs erkrankt sind oder waren.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Umweltschutz nicht anderen
überlassen:

Jeder kann dazu beitragen!



Seit 1. September ist Eveline Gross Schulsozial-
arbeiterin an der Realschule Güglingen.
Sie ist die Nachfolgerin von Dunja Reimer, die
im Sommer in den Mutterschutz gegangen ist.
Für die studierte Sozialpädagogin, die selbst
zwei Kinder hat, ist es der Wiedereinstieg in die
Schulsozialarbeit nach der Elternzeit. 
An der Realschule ist Frau Gross, zusammen mit
ihrem Kollegen Ludwig Filter, in erster Linie für
die Schüler und Schülerinnen da, um diese in
ihrem Schulalltag zu unterstützen, wenn es
Probleme und Sorgen gibt. Darüber hinaus ist
sie aber auch Ansprechpartnerin für Eltern und
Lehrer.
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Neben der Arbeit in der Schule sind zudem zahl-
reiche Kooperationsprojekte mit anderen
 Einrichtungen in Planung, wie mit dem Jugend-
und Familienzentrum, Gemeinden und Ver -
einen. Außerdem ist Frau Gross Mitglied im
 Arbeitskreis Gewaltprävention und im Arbeits-
kreis Suchtprävention. 
In diesen Arbeitskreisen besteht auch für Eltern
die Möglichkeit, sich aktiv an Projekten für ihre
Kinder zu beteiligen und man kann dort schon
mit einem überschaubarem Zeitaufwand viel
erreichen.
evelinegross@djhn.de, Tel. 07153/10843

Einschulungsfeier in der Henry-Miller-Schule
Am 19. September starteten in der Henry-
 Miller-Schule 15 Kinder in ihr Schulleben. In
zwei Entwicklungsklassen wollen sie durch in-
tensive Förderung ihre Lernvoraussetzungen
verbessern, um im nächsten Schuljahr in der
Grundschule einen guten Start zu haben.
Mit einem festlichen Programm begrüßten die
Schüler und Lehrer der Henry-Miller-Schule die
neuen Mitschüler und ihre Familien. Ca. 
70 Gäste erlebten ein abwechslungsreiches
Programm, das von Schülern verschiedener
Klassen dargeboten wurde. Lieder wie „Alle
 Kinder lernen lesen“, „Miteinander“ und „Head
and shoulders“ fanden bei den Zuschauern
durch ihre lebendige Gestaltung lebhaften Bei-
fall. Auch die von Schülern der Klasse 5/6 vor-
getragene Geschichte nach dem Bilderbuch
„Conny kommt in die Schule“ beschrieb an-
schaulich die Erfahrungen, die alle neuen Schü-
ler gerade erlebten. Im Anschluss an ihren Vor-
trag übernahm jeder Schüler und jede Schülerin
dieser Klasse das Patenamt für 1 – 2 neue
 Schüler. Als Ansprechpartner bei allen Fragen

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Neue Schulsozialarbeiterin

werden sie den „Kleinen“ in den ersten Wochen
ihres Schullebens hilfreich zur Seite stehen.
Nach einem kleinen Imbiss wurden bei herr -
lichem Wetter wunderschöne Fotos gemacht,
bevor sich die Kinder zum ersten Mal in ihrem
Klassenzimmer ohne ihre Eltern zusammenfan-
den, um noch ein kleines Präsent in Empfang zu
nehmen. Nach einer für alle ereignisreichen
Veranstaltung freuten sich die Kinder schon ge-
spannt auf ihren ersten „richtigen“ Schultag am
folgenden Montag.

Sonnige Laune trotz Nieselregen 
beim 6. Unterstufenfest
Oktoberschauer auf dem Schulhof, tropisches
Klima in der übervollen Mensa. Auf der Bühne
die Streicher der 6. Klassen, die mit Musiklehrer
Daniel Strasser gleich zu Beginn der Veranstal-
tung das Publikum zum Mitsingen auffordern
und mit ihm den Text samt nicht ganz einfacher
Melodie einüben: „Unsichtbar sein, Mann, das
wäre was … unsichtbar wie frisch geputztes
Fensterglas.“ Wer noch Luft zum Atmen hat,

Förderverein Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim

singt erst zaghaft, dann kräftig mit, und einige
Fünftklässler wagen sogar vorsichtige Bewe-
gungen dazu.
Nach kurzen Grußworten von Dr. Kay Weiden-
mann, dem Vorsitzenden des Fördervereins, von
Schulleiter Wolfgang Dietrich und Schüler-
sprecher Thorben Schwarz treiben die Mädchen
der Klasse 6a mit ihrem akrobatischen Jazztanz
auf mitreißende Musik Temperaturen und gute
Laune noch höher und ernten verdient viel
 Applaus. Auch die amüsanten Sketche der
 Klasse 6c kommen gut an, vor allem das span-
nende „Isch scho’ Zeit?“.

Musikalische Begrüßung durch die 6. Klassen
Und danach ist Zeit! Zeit für frische Luft, für
Kaffee, Tee, die vielen leckeren Kuchen – und
fürs Kennenlernen. Mit Klebebuttons in unter-
schiedlichen Farben je nach Klasse können sich
die Eltern der „Neuen“ – hoffentlich – leicht fin-
den und zwanglos ins Gespräch kommen, sich
am Stand des Elternbeirats, der mit dem Förder-
verein verantwortlich für das Fest ist, über El-
ternarbeit informieren, während sich ihre
Sprösslinge auf der Spielstraße vergnügen:
Bobbycarfahren, Dosenwerfen, auf der Slackli-
ne balancieren … Und wer’s nicht so sportlich
mag, lässt sich im Nagelstudio die Fingernägel
lackieren (selbst einige Jungs zieht es dahin)
oder phantasievolle Kreationen von geübten
„Visagistinnen“ aufmalen.
Die Schüler der 6. Klassen, die für die Unterhal-
tung zuständig sind und deren Eltern auch in
diesem Jahr wieder mit herbstlich dekorierten
Tischen und einem opulenten Kuchenbüfett für
ein angenehmes Ambiente sorgen, haben
 natürlich auch etwas von dem Fest: Der Erlös
aus der Bewirtung wird gleichmäßig verteilt, als
finanzieller Zuschuss für das bevorstehende
Schullandheim.
18 Uhr: Die Laufzettel sind ausgefüllt, die Preise
– Gummibärchen und Schlüsselbänder – ver-
teilt, und wie sagten zwei junge Damen aus der
5. Klasse?
„Eigentlich ist alles toll hier!“ Und toll ist, dass
sich auch in diesem Jahr wieder viele fleißige
Helfer gefunden haben, ohne die so eine gelun-
gene Veranstaltung nicht möglich wäre. Dafür
allen ein herzliches Dankeschön!

Kurse und Veranstaltungen
Zusatzkurs: Englisch für Anfänger ohne Eile
Der Kurs ermöglicht einen leichten Einstieg in
die englische Sprache. Schritt für Schritt erler-
nen die Teilnehmer/-innen die Redewendungen,
um sich unterhalten und in den wichtigsten All-
tagssituationen zurecht finden zu können. 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de



dem klassischen Streich- und Sinfonieorches-
ter, findet man diesen auch in der Big-Band und
sogar immer öfter im Blasorchester.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit eines Schnup-
perkurses, um den Spaß an den tiefen Tönen zu
testen. Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit
 telefonisch zur Verfügung.
Ferientage im Schuljahr 2014/15
Es gelten für alle Unterrichtsorte die Ferientage
der allgemeinbildenden Schulen aus Lauffen.
Wir bitten dies zu beachten.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.,
Südstr. 25, 74348 Lauffen a. N.; Telefon 07133/
4894; Fax 07133/5664; Mail: info@lauffen-
musikschule.de; Internet: https://musikschule-
lauffen.de

Angekündigt war ein unterhaltsamer, kurzwei-
liger Abend, an dem auch Speis und Trank nicht
zu kurz kommen sollte. Ein Versprechen, das –
Hut ab – voll und ganz erfüllt wurde. Anstatt
eines langen, datenlastigen Rückblickes auf die
Firmengeschichte, zeigte ein kurzer Film die
Entwicklung der Firma in Bildern und Musik. An
Stelle von langen Grußworten und Reden gab
es kurze Ansprachen von Mitgliedern der
 Unternehmerfamilie Emil Weber und interes-
sante Gesprächsrunden, moderiert von der
SWR-Moderatorin Stefanie Tücking.
Mit dem Stolz auf seine Mitarbeiter, die Elan,
Ehrgeiz und Herzblut für die Firma aufbringen
und die wichtigste Ressource des Unterneh-
mens sind, begann Volker Plücker, Vorsitzender
der Geschäftsführung, seine Ansprache. Mit
diesen Mitarbeitern soll auch der ehrgeizige
 Zukunftsplan gelingen: Marktführer auf dem
Gebiet der hydraulischen Lösungen zu werden.
Auch Martin Weber, der Sohn des Firmengrün-

ders Emil Weber, schaute in die Zukunft. Mit
Blick auf das 100-jährige Jubiläum bleibt er
entspannt: „Das überlasse ich gerne der nächs-
ten Generation“.
Christine Grotz, Gesellschafterin der Firma
WEBER und Enkeltochter von Emil Weber, freute
sich über die Vielfalt der Sprachen und Kultur,
die durch die Tochterfirmen Einzug bei Weber-
Hydraulik gehalten hat. Das florierende Famili-
enunternehmen entwickelte sich in den letzten
Jahren zum Global Player, zu dem heute 
12 Standorte in 8 Ländern mit über 2.000 Mit-
arbeiter/-innen zählen. 
Zuletzt stellte der Enkel Stefan Weber den Dank
in den Mittelpunkt, der dem Unternehmen seit
seiner Gründung entgegengebracht wurde. Er er-
innerte dabei an Emil Weber, der „schon zu Leb-
zeiten auf einen Sockel gestellt wurde“, als gläu-
biger Mensch aber nie aus den Augen verloren
hat, sich selbst als einen Beschenkten wahrzu-
nehmen, dem es ansteht, dafür dankbar zu sein.

992 Rundschau Mittleres Zabergäu 17.10.2014

5 Teilnehmer sind bereits angemeldet und wür-
den sich über Verstärkung freuen. Kursort wird
die Katharina-Kepler-Schule sein. Der Kurs ist
geplant für 12 Abende und kostet in der Klein-
gruppe (7 – 9 TN) 88 €. Voraussichtlicher Be-
ginn: 3.11., 19.30 – 21.00 Uhr.
Zeitmanagement
Den Zeitdieben auf der Spur
Am 17. 10., von 19.00 – 22.00 Uhr findet im Ver-
anstaltungsraum der Mediothek ein dreistündi-
ger Workshop mit Stefanie Carrera, Verhaltens-
trainerin, zum Thema „Umgang mit der Zeit“ an.
Es werden Tipps und Tricks für die persönliche
effektive Zeitplanung erarbeitet. 19 € in der
Kleingruppe 7 – 9 TN.
Cajon – Trommeln auf der Kiste
Am Samstag, 18.10., 15.00 – 17.15 Uhr, findet
in „Eine Welt – Der Laden“, Marktstraße 4, in
Güglingen, ein Schnupperworkshop für Er-
wachsene und Jugendliche ab 12 Jahren statt.
Der Musik- und Schlagzeuglehrer Alex Betsch
zeigt, wie sich eine auf den ersten Blick einfa-
che Holzkiste, auf der man sitzt, in ein kleines
Drumset verwandelt, sobald man auf die
Schlagfläche klopft. Mit dem Cajon kann man
zu jeder musikalischen Stilrichtung einen pas-
senden Groove spielen. 
Cajons können gegen eine Gebühr von 3 € im
Kurs entliehen werden, bitte bei der Anmeldung
vermerken. Wer ein eigenes Cajon hat, sollte es
mitbringen. 11 € in der Kleingruppe 7 – 9 TN
Vegane Rezepte – einfach köstlich
Am Montag, 20.10., 19.00 – 22.00 Uhr führt die
Ernährungsberaterin Angela C. Hering in die ve-
gane Küche ein. Dieser Kochkurs für Veganer
und Vegananfänger stellt leckere, leicht nach-
zukochende Rezepte vor und zeigt, auf welche
Nährstoffe bei einer veganen Ernährung zu
achten ist und wie sich jedes Rezept auch vegan
lecker zubereiten lässt. 
Bitte mitbringen: Getränk (angeboten wird Tee
bzw. aromatisiertes Wasser), Schürze und Be-
hälter.
Güglingen, Katharina-Kepler-Schule, Küche
23 €, erm. 21 €, ab 10 TN inkl. 10 € Lebensmit-
telkosten.
Die Heilkraft des Lachens
Am Montag, 20.10., 19.30 – 21.30 Uhr, gibt es
im VR der Mediothek Güglingen mit Wilfried
Knörzer ein interaktives Lach Yoga Seminar: La-
chen ist wesentlich mehr als lustig sein. Wer viel
lacht ist glücklicher, erfolgreicher und gesün-
der. Intensives Lachen schaltet beim Gehirn
Glücksignale an. Es macht stark in Krisenzeiten,
hat positive Auswirkungen auf die Selbsthei-
lungskräfte des Körpers, das Immunsystem. 
Interaktives Lachseminar mit Lach Yoga Übun-
gen, Lach-Hörproben, Lach-Gesichter-Ausstel-
lung und viel zum Lachen. 
Bitte mitbringen: Getränk, Isomatte, Decke, 
10 €, ab 10 TN
Hinweis: Bei der Ausschreibung des Workshops
Kerzen Kerzen ist auf Seite 176 des Programm-
heftes ein Fehler aufgetreten. Die Angabe für
Materialkosten muss lauten: 2,50 €.

Kontrabass für Kinder
Frühinstrumentaler Geigen- und Cellounter-
richt auf kindgerechten Instrumenten hat sich
bereits seit vielen Jahrzehnten etabliert. Wuss-
ten Sie aber, dass dies auch auf dem Kontrabass
möglich ist?

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Vor den Sommerferien konnten wir mit Unter-
stützung des Kiwanis-Fördervereins Bracken-
heim e. V. zwei kindgerechte Bässe erwerben.
Neben unserem großen „ganzen“ Kontrabass,
ist der Unterricht nun auch auf einem 1/4 und
sogar einem 1/8-Kontrabass möglich. Je nach
Handgröße der Kinder, ist somit ein Einstieg ab
8 Jahren auf dem rund und wohlklingenden
Streichinstrument möglich. Einen sperrigen
Transport müssen Sie nicht fürchten, da die
 Instrumente jetzt immer in der Südstraße für
Unterricht und Ensemblespiel zur Verfügung
stehen.
Ihr Kind spielt eventuell schon ein Instrument
und würde aber gern in einem Orchester musi-
zieren? Dann könnte der Kontrabass auch als
Zweitinstrument die richtige Wahl sein. Neben

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

75 Jahre Weber Hydraulik
Eine erfrischend andere Jubiläumsfeier

Am 9. Oktober 1939 hat Mechanikermeister Emil Weber in Stuttgart-Untertürkheim die
 „Fabrikation hydraulischer Hebezeuge“ bei der Handwerkskammer eintragen lassen. Nach dem
zweiten Weltkrieg siedelte er nach Güglingen um, wo sich bis heute das Stammwerk WEBER-
HYDRAULIK befindet. Scharen geladener Gäste strömten am Freitagabend anlässlich des 
75. Firmenjubiläums zum großen Festzelt in der Emil-Weber-Straße. Kunden, Lieferanten,  Vertreter
aus Wirtschaft, Politik, Verbänden, Kirchen, Schulen, sozialen Einrichtungen und Führungskräfte
aus fast allen Standorten von WEBER-HYDRAULIK fanden ihre Plätze im  sagenhaft festlich ge-
schmückten Zeltraum.



Nach der herzlichen Begrüßung wurde den
 Gästen ein wirklich außergewöhnliches Menü
für Gaumen, Augen und Ohren serviert, bei dem
Bühnenprogramm und Kulinarisches Hand in
Hand gingen. Die Gänge wurden flankiert von
bezaubernden künstlerischen Einlagen und
 lockeren Gesprächsrunden zu den Besonder-
heiten und Herausforderungen von Familien-
unternehmen. Ein großer Vorteil von Familien-
unternehmen, betonte Heribert Rohrbeck,
Geschäftsführer der Firma Bürkert, ist ihre
Nachhaltigkeit. Man denkt über Generationen
hinweg und ist nicht so sehr an kurzfristige
 Erfolge gebunden, was Raum für Experimente
lässt. Auf der anderen Seite muss man sein
 Handeln immer wieder in Frage stellen und im
Zeitenwandel Vertrautes auch hinter sich lassen

können. Gerade der Generationenwechsel stellt
dabei eine besondere Herausforderung dar. Der
Firma bzw. Unternehmerfamilie Emil Weber sei
dies immer gut gelungen. Trotzdem ist es harte
Arbeit und „Familie ist auch Risikofaktor“, so
Christine Grotz. 
Daher sind eine funktionierende Familienstra-
tegie, der Austausch untereinander und vor
allem das offene Austragen von Konflikten un-
erlässlich.
Thema des „Hauptgangs“ war die Einbindung
des Unternehmens in die Region. Weber und
Güglingen passen gut zusammen und das
 Unternehmen ist für die Stadt von größter Be-
deutung. Was WEBER so wichtig macht, erklär-
te Bürgermeister Klaus Dieterich, ist die tiefe
Verbundenheit der Firma zur Region. 

Emil Weber ist es zu verdanken, dass schon
1945 die Realschule in Güglingen ihre Pforten
öffnete. Die bald eingerichtete Lehrwerkstatt
bietet dem hiesigen Nachwuchs ein attraktives
Angebot mit guten Zukunftsaussichten.
Elke Döring, IHK Hauptgeschäftsführerin, be-
tonte, dass zur guten Zusammenarbeit auch die
Region ihren Teil beitragen muss. Stichworte
sind Infrastruktur, Verkehrsanbindung und vor
allem auch Verständnis für die Firmenbelange
von Seiten der Bevölkerung. Ein großes Thema
für Güglingen, an dem die Stadt weiter arbeiten
wird. Das Verhältnis Güglingen-WEBER war bis-
her immer ein sehr gutes; man kann aber, so
Dieterich, trotzdem immer noch etwas besser
machen.
Das Dessert war schließlich dem „Weg nach
Globalia“ gewidmet. Dieser weist, so Plücker
ganz klar nach China und in Richtung des
 koreanischen und japanischen Marktes. Beden-
ken in Bezug auf die Schwächung des Heimat-
standortes muss es nicht geben. Dieser spielt
nach wie vor die zentrale Rolle und der guten
Ehe von Weber und Güglingen wird auch in
 Zukunft nichts im Wege stehen. 
Interessante Einblicke beim „Tag der offenen
Tür“
Am Sonntag öffnete WEBER-HYRAULIK seine
Pforten für die interessierte Öffentlichkeit.

In mehreren Rundgängen erhielten die Be -
sucher Einblicke in die Fertigungs- und Monta-
geprozesse. Auch für den Laien wurde dadurch
die Weber-Welt der Kolben und Zylinder sehr
anschaulich gemacht. Auch in der Lehrwerk-
statt, wo die Azubis unterschiedliche Arbeiten
an ihren Maschinen vorführten, herrschte
 großer Andrang.

Ein Highlight waren die Rettungsshows des
Feuerwehrteams, das ausgestattet mit den Ge-
rätschaften von WEBER RESCUE, Personen aus
einem Unfallauto barg.
Ein buntes Kinderprogramm für Kinder, ein Pro-
duktionsquiz, Showeinlagen und beste Versor-
gung mit Speis und Trank machten das Firmen-
gelände zum attraktiven Sonntags-Ausflugsziel
für die ganze Familie.
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Stefan Weber, Christine Grotz und Martin Weber (v. l. n. r.) begrüßen die Gäste

Carsten Storm (Kaufm. Geschäftsführer WEBER-HYDRAULIK GMBH), Klaus Dieterich, Elke Döring
(v. l. n. r.) im Gespräch mit Moderatorin Stefanie Tücking

Antipodenkünstlerin Wang Fei und Künstlerduo Basseo



AH-Spiel gegen den SV Frauenzimmern
Am Samstag, 25.10.2014, ist die AH des TSV
Güglingen zu Gast beim SV Frauenzimmern. An-
pfiff des Freundschaftsspieles ist um 17.00 Uhr
auf dem Sportplatz des SV Frauenzimmern.

SV Heilbronn 1891 – TSV Güglingen 1:1
Gegen den Tabellenführer erreichte der TSV am
12. Oktober ein Unentschieden und war damit
der erste Verein, der gegen die Heilbronner
einen Punktgewinn verbuchen konnte. Bis
dahin war es aber ein langer Weg, denn der SV
zeigte zu Beginn sehr deutlich, warum er in die-
sem Jahr der meistgehandelte Aufstiegsfavorit
ist. Die Gastgeber übernahmen gleich die Kon-
trolle und drängten den TSV mit ihrem schnel-
len Kombinationsspiel in die Defensive. Nach
zwei vergebenen Chancen traf der SV dann zur
verdienten Führung (10.). Anschließend kam der
TSV besser ins Spiel und versuchte die Schwä-
chen des Gegners bei hohen Bällen auszunut-
zen. So kam auch die rote Karte für den SV zu
Stande als der gegnerische Torwart den Ball au-
ßerhalb des Strafraums mit der Hand spielte
(25.).
Durch den Platzverweis war die Heimelf deut-
lich verunsichert und Güglingen witterte nun
seine Chance. Nach dem Ausgleich durch Daniel
Engelhardt (28.) schien vieles möglich, aller-
dings handelte man sich ebenfalls eine ver-
meidbare gelb-rote Karte ein (40.).
Dadurch hatten die Gastgeber in der zweiten
Hälfte wieder mehr Spielanteile, doch Güglin-
gen war nun im Spiel und geriet nicht mehr so
stark in Bedrängnis wie noch im ersten Durch-
gang. Gegen Ende des Spiels versuchte man na-
türlich das Unentschieden zu halten und be-
schränkte sich hauptsächlich auf die Defensive.
Die Schlussphase gehörte damit klar den Gast-
gebern, die mit ihrer besten Chance in der letz-
ten Minute an Torwart Tobias Radzium schei-
terten. Der Punktgewinn war damit natürlich
etwas glücklich aber keineswegs unverdient. 
Vorschau
Am Sonntag, dem 19. Oktober, empfängt der
TSV Güglingen die TG Böckingen. Anpfiff ist um
15.00 Uhr, die Reserve ist spielfrei.

Landesliga
TSV Güglingen – TSV Crailsheim II 1:5
Am 12. Oktober startete der TSV Güglingen gut
ins Spiel, bekam allerdings bereits in der 14.
Min. das erste Gegentor. Der TSV Güglingen ließ
den Kopf jedoch nicht hängen und jeder kämpf-
te weiter. Aber schon in der 23. Min. wurde ein
eindeutiger Abseitstreffer leider gewertet und
man lag 2:0 hinten. Kurze Zeit herrschte Un-
konzentriertheit und man bekam in den nächs-
ten 7 Minuten 2 Gegentore. Auf Seiten des TSV
Güglingen lief es jedoch immer besser. Man 

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

AH-Fußball

Abteilung Fußball

Abteilung Frauenfußball

beherrschte das Spiel, hatte jedoch großes Pech
mit den Schiedsrichterentscheidungen. So er-
höhte Crailsheim in der 37. Min. nach einem
Freistoß auf 5:0. Doch Güglingen blieb dran und
erspielte sich immer mehr Torchancen, die lei-
der mal wieder nicht verwertet wurden. Als in
der 62. Min. endlich der verdiente Elfmeter ge-
pfiffen wurde, verkürzte der TSV Güglingen
durch Bettina Seyb auf 5:1. 
Obwohl Güglingen das Spiel im Griff hatte, lan-
dete kein Ball im gegnerischen Tor und man
bekam leider aus nur ein paar Torabschlüssen
zu viele Gegentreffer. Letztendlich verlor man –
auch geprägt durch eine schlechte Schiedsrich-
terleistung – 5:1.
Vorschau:
Sonntag, 19. Oktober, 11:00 Uhr
TSV Weilheim/Teck – TSV Güglingen I
Anpfiff 11 Uhr in Weilheim.
Bezirksliga
TSV Güglingen II – SC Ilsfeld 2:10
Das Heimspiel gegen den SC Ilsfeld endete am
12. Oktober 2:10 für die Gäste
Vorschau:
Sonntag, 19. Oktober, 10:30 Uhr
TSG Heilbronn – TSV Güglingen II
Mädchenfußball
SG Gundelsheim I – SGM-B-Juniorinnen 0:29
Sie haben richtig gelesen: die B-Mädchen ge-
wannen das Auswärtsspiel am 11. Oktober mit
dem Ergebnis, das in der Überschrift steht.
Vorschau:
Samstag, 18. Oktober, 16:15 Uhr
SGM B-Juniorinnen -TSV Weinsberg 

C-Junioren
SGM Leingarten 2 – SGM Güglingen 0:1
Bereits am 8.10. musste unsere C-Jugend in
Leingarten antreten. In der ersten Halbzeit war
man das bessere Team und ging auch mit einer
1:0-Führung in die Pause. 
In Halbzeit zwei spielte nur noch Leingarten,
Güglingen konnte sein Spiel nicht mehr umset-
zen. Mit viel Glück und Geschickt brachte man
die knappe Führung über die Zeit.
SGM Kirchhausen – SGM Güglingen 1:1
Am 11.10. in Kirchhausen gelang Güglingen
auch nicht viel. Man hatte zwar mehr vom Spiel,
doch wurden Tormöglichkeiten leichtfertig ver-
geben. Statt mit einer beruhigenden Führung
ging man mit einem 0:1-Rückstand in die
Pause. 
Nach dem Seitenwechsel das gleiche Bild. Viele
ungenaue Pässe, Fehler bei der Ballannahme
und vergebenen Chancen prägten das Güglin-
gen Spiel. Zum Glück fand doch noch der Ball
ins Gehäuse der Gastgeber, so dass man wenigs-
tens mit einem Punkt im Gepäck die Heimreise
antreten konnte.
D-Junioren
SC Ilsfeld – SGM Güglingen 3:0
Leider musste man die Partie gegen Ilsfeld ab-
sagen und hat somit die Punkte am grünen Tisch
verloren. Aufgrund eines Schulfestes hatte man
nicht genügend Spieler zur Verfügung.
Bambini
Spieltag in Niederhofen am 11.10.2014
Der Spieltag bei der SG Oberes Leintal in Nie-
derhofen wurde bei trockenem Wetter ausge-
tragen.
Unsere Bambini der SGM Güglingen/Frauen-
zimmern waren wieder mit zwei Mannschaften
angetreten und haben folgende Ergebnisse er-
zielt:

Abteilung Jugendfußball

Mannschaft A (Jahrgang 2008) mit den Spielern
Jonas, Jonas, Len und Maximilian:
SGM – Dürrenzimmern 1:3
SGM – Brackenheim 1:1
SGM – Oberes Leintal: 2:0
SGM – Nordhausen 1:0
Mannschaft B (Jahrgang 2009 und 2010) mit
den Spielern Ben, David, Neo und Stefan:
SGM – Dürrenzimmern: 0:0
SGM – Oberes Leintal: 2:2
SGM – Nordhausen: 3:1
SGM – Oberes Leintal: 2:0

Herren
TSV Cleebronn – TSV Güglingen II 5:9
Die Marschroute war klar. Man wollte unbe-
dingt punkten. In einem sehr ansehnlichen Spiel
konnte man immer in Führung bleiben. Gegen
Ende musste man zwar doch mal kurz durchat-
men, behielt aber letztendlich die Oberhand
und gewann auch verdient. Die Zweite hat
einen Lauf. Es siegten in den Doppeln Eren/Pfeil,
Kulbarts, Sim./Alonso. In den Einzeln Eren (2),
Pfeil, Hermann, Kulbarts, Simon, Kulbarts, Alex
sowie Alonso.
SV Frauenzimmern – TSV Güglingen 8:8
Das Unentschieden im Derby schmeckt mehr
nach Niederlage. Nach einem fast dreistündi-
gen Match konnte man in keinem Paarkreuz den
Gegner dominieren und ließ die angebotenen
Chancen liegen. Mit einem starken Schlussdop-
pel wurde zwar die Niederlage noch abgewen-
det, aber irgendwie war da nicht mehr drin. Die
nächsten Spiele werden’s zeigen.
Es punkteten in den Doppeln Harrer/Daub,
Winkler/Eren. In den Einzeln Harrer, Kulbarts,
Andi (2), Winkler und Eren. Das Schlussdoppel
gewannen Harrer/Daub.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 18. Oktober
10.45 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren II – FSV Schwaigern I
11:45 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren I – SGM Bonfeld/Fürfeld I
13.00 Uhr Jugendfußball (in Frauenzimmern)
SGM D-Junioren – TSG Heilbronn II
14:00 Uhr Kinderfußball
Bambini-Spielfest beim SC Oberes Zabergäu
14:00 Uhr Tischtennis
TSV Jungen U 18 I – Friedrichshaller SV
14:45 Uhr Jugendfußball (in Frauenzimmern)
SGM C-Junioren – SGM Oberes Leintal
16:00 Uhr Tischtennis Jugend
TSV Jungen U 18 II – SC Oberes Zabergäu V
16:15 Uhr Mädchenfußball
SGM B-Juniorinnen – TSV Weinsberg
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – FSV Schwaigern I
18.00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren I – TSV Nordheim
Sonntag, 19. Oktober
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – FC Union Heilbronn II
10:30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
TSG Heilbronn – TSV Güglingen II
11:00 Uhr Frauenfußball (Landesliga)
TSV Weilheim/Teck – TSV Güglingen I
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – TG Böckingen

Abteilung Tischtennis

Auf einen Blick
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Abt. Tischtennis
SVF-Herren I – TSV Güglingen I 8:8
In einem spannenden und dramatischen Derby
gab es am Ende ein leistungsgerechtes Unent-
schieden. Güglingen hatte den besseren Start
und war nach dem ersten Durchgang mit 6:3 in
Front. Dann aber holte man Punkt um Punkt auf
und lag vor dem Schlussdoppel mit 8:7 in Front,
dort holte sich dann aber Güglingen den insge-
samt sicher verdienten Punktgewinn. Das Remis
holten Gross/Kiesel im Doppel, sowie D. Gross
2x, L. Staiger, P. Hegenbart, S. Richemeier, S.
Kiesel und A. Mann je 1x in den Einzeln.
Spfr. Neckarwestheim II – SVF-Herren II 6:9
Obwohl man nicht in bestmöglicher Besetzung
antreten konnte, zeigte man doch eine sehr
starke Vorstellung und konnte verdientermaßen
die Punkte aus Neckarwestheim mit im Gepäck
nach Hause nehmen. Zu Beginn war die Partie
noch sehr ausgeglichen, doch mit fünf Siegen
aus den letzten Einzeln konnte man die Wei-
chen auf Sieg stellen. Die Punkte für unsere Far-
ben holten Zipperle/Walger und Arnold/
Mayer im Doppel sowie S. Jennert und S. Arnold
je 2x, B. Zipperle, A. Mann und P. Mayer je 1x in
den Einzeln.
SVF-Herren III – TSV Talheim II 9:0
In einer von Beginn an sehr einseitigen Begeg-
nung gegen die neu formierte Truppe aus Tal-
heim konnte man einen ungefährdeten Erfolg
feiern. Die Gäste konnten nur punktuell Paroli
bieten und bekamen klar ihre Grenzen aufge-
zeigt. Den Kantersieg holten Ott/Mayer,
Knorr/Stadler und Jennert/Blum in den Doppeln
sowie A. Ott, P. Mayer, M. Knorr, R. Stadler, 
D. Blum und E. Jennert auch je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 18. Oktober
14:00 Uhr: SVF-Jungen I – TSV Güglingen II
16:00 Uhr: SC Ob. Zabergäu III – SVF-Jungen II
17:30 Uhr: SVF-Herren IV – TG Böckingen 1890 V

Abteilung Fußball
GSV Eibensbach – TSV Massenbach 0:6
Die Gäste aus Massenbach kamen in Eibens-
bach ohne viel Mühe zu einem hohen Sieg.
Der GSV agierte über 90 Minuten harmlos, zeig-
te kaum Gegenwehr und war meist nur Zu-
schauer gegen einen Gast, dem an diesem Spiel-
tag einfach alles gelang.
Reserve:
GSV Eibensbach – TSV Massenbach 2:2
Die GSV-Reserve holte durch eine gute Leistung
verdient einen Punkt. Torschützen für den GSV
waren R. Flor und P. Stock.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 19. Oktober, ist der
GSV beim TV Hausen zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Hausen. Reserve
13:15 Uhr

Zwei-Tage-Wanderung im Schwarzwald
Am 25. und 26. Oktober findet unsere Zwei-
Tage-Wanderung im Schwarzwald statt.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Gymnastik

Abreise Samstag, 25. Oktober, um 7 Uhr, ab
Blankenhornhalle Eibensbach. Um 10 Uhr
 nehmen wir den Bus ab Oberwolfach nach Bar
Ripoldsau-Kloster.
Die Tageswanderung führt uns zu dem Burg-
bachwasserfall und geht weiter entlang der
Wolfach nach Walke. 
Unterkunft ist der Gasthof „Hirschen“ in Walke.
Am Sonntag unternehmen wir eine Rund-
 wanderung, die uns zum Schmalzerhisli (mit
Einkehr) und wieder zurück nach Walke führen
wird. 
Die Rückreise ist für ca. 16 Uhr vorgesehen.
Sonja wird an beiden Tagen eine verkürzte
Wanderung anbieten.

Ausflug zur Burg Stolzeneck
Der diesjährige Ausflug der IG führte 17 Inte-
ressierte jeden Alters am Sonntag ins Neckartal
zur Burgruine Stolzeneck.
Diese wunderschöne Burg besitzt eine heute
noch begehbare Schildmauer, die in Größe und
Aussehen der von Burg Blankenhorn ähnelt. Für
uns natürlich ein tolles Erlebnis und eine gute
Gelegenheit, mal ein Gefühl für die Dimensio-
nen auch „unserer“ Burg zu bekommen.
Schon die Fahrt ins Neckartal vorbei an zahl -
reichen Schlössern und Burgen war kurzweilig
und interessant. Am Fuße der Burg direkt am
Neckarufer angekommen, stand erst einmal ein
stärkendes Frühstück auf dem Programm. Da-
nach wurden alle Teilnehmer mit Informations-
material über die Burg ausgestattet und wir
nahmen den Aufstieg zur Anlage in Angriff.

Die Grundidee, die Burg und ihre Besonder -
heiten selbst zu entdecken und ohne vorge -
fertigte Burgführung die Baugeschichte nach-
zuvollziehen, ging voll auf und machte allen
großen Spaß.
Höhepunkt des Besuchs war zweifellos der
Gang auf die Schildmauer – welch ein tolles Ge-
fühl!
Nach 3 intensiven Stunden traten wir den Ab-
stieg an und kehrten im nächsten Ort zum Mit-
tagessen ein.
Am Nachmittag ging es dann wieder durch das
schöne Neckartal zurück ins Zabergäu!
Dieser tolle Tag wird sicherlich allen Beteiligten
lange in Erinnerung bleiben!

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage
unter „Aktivitäten der IG 2014“.
Vorschau:
Am Samstag, 25. Oktober, startet wieder unsere
alljährliche Putzaktion. Dieses Mal werden wir
nach Absprache mit dem Landesamt für Denk-
malpflege Bäume und Sträucher zurückschnei-
den. Für die Verpflegung aller Beteiligten sowie
den Transport der Werkzeuge zur Burg ist ge-
sorgt.
Treffpunkt 8:30 Uhr am Layher-Parkplatz am
alten Sportplatz.
Wir laden herzlich alle interessierten Leser ein,
uns bei dieser Aktion zu unterstützen.
Wir freuen uns über jede helfende Hand, es gibt
viel zu tun!

Näserbewirtung
Am 19.10.2014 bewirtschaftet der SSV Güglin-
gen den Näser in Cleebronn. Wie gewohnt gibt
es Wein, Kaffee, Kuchen und Grillwurst.
Rundenwettkämpfe
Mit 29 Ringen Unterschied konnte unsere 
2. Gebrauchspistolenmannschaft ihren Wett-
kampf leider nicht gewinnen.
SFr Kochersteinsfeld 773 Ringe – SSV Güg-
lingen 744 Ringe
Ergebnisse: Antonio Sanchez 253, Wolfgang
Harr 250, Gernot Mesmer 241, Peter Michalski
226.
Unsere 3. LG-Mannschaft musste sich leider mit
einem Punkt Unterschied in ihrem Lga-Wett-
kampf geschlagen geben.
SG Neckarsulm 3 Punkte – SSV Güglingen 2
Punkte
Ergebnisse: Thomas Jesser 373, Nils Michalski
369, Alexander Fehrle 367, Christian Barth 347,
Aaron Stark 346.
Mit einem großen Vorsprung konnte unsere
4. LG-Mannschaft ihren Ligawettkampf gewin-
nen.
SSV Güglingen 4 Punkte – TSV Gronau 1
Punkt
Ergebnisse: Simon Pfeil 364, Andreas Jesser
359, Norbert Haberkern 358, Mantas Vaitkus
356, Klaus Jesser 352.
Einen weiteren Sieg konnte unsere 5. LG-Mann-
schaft erzielen.
Massenbachhausen 1322 Ringe – SSV Güg-
lingen 1377 Ringe
Ergebnisse: Klaus Jesser 355, Martin Witham
351, Ralf Luithardt 343, Helmut Barth 342,
Karlheinz Eisele 337, Siegfried Kalmbach 331,
Gerhard Fehrle 319, Joshua Eisele 306.
Auch unsere 1. LP-Mannschaft konnte an ihrem
großen Ligawettkampftag beide Wettkämpfe
souverän gewinnen.

Sportschützenverein
Güglingen
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SSV Güglingen 4 Punkte – SG Heilbronn 1
Punkt
Ergebnisse: Daniel Keller 367, Timo Kenngott
354, Philpp Heinz 346, Udo Sommer 346,
 Joshua Bunke 340.
SG Oedheim 1 Punkt – SSV Güglingen 4
Punkte
Ergebnisse: Daniel Keller 372, Timo Kenngott
357, Joshua Bunke 348, Udo Sommer 341,
 Philipp Heinz 331.
Unsere 2. LG-Mannschaft hat ihren Ligawett-
kampf trotz guten Ergebnissen leider knapp
verloren.
SSV Güglingen 2 Punkte – SV Affalterbach
3 Punkte
Ergebnisse: Mona Jesser 383, Simon Kühn 372,
Sven Seidler 371, Maren Michalski 364, Mi-
chaela Seidler 348.
Leider konnte auch unsere Damen-LG-Mann-
schaft ihren Wettkampf nicht gewinnen.
Lehrensteinsfeld 1403 Ringe – SSV Güglin-
gen Damen 1369 Ringe
Ergebnisse: Judith Weber 353, Petra Conz 343,
Sabine Barth 337, Carmen Laslo 336, Nadine
Deisinger 302, Maria Sanchez 294, Renate Conz
290, Andrea Meyer 261.
Einen Wettkampf der besonderen Art hatte un-
sere 3. und 4. LG-Mannschaft. Sie durften an
ihrem ersten Rundenligawettkampf Ende
 September gegeneinander antreten. Nach
einem spannenden Wettkampf ging unsere 
3. LG-Mannschaft als Sieger hervor.
SSV Güglingen (3) 3 Punkte – SSV Güglingen
(4) 2 Punkte
Ergebnisse Güglingen 3: Thomas Jesser 374,
Alexander Fehrle 372, Sascha Kräter 371, Nils
Michalski 365, Christian Barth 353.
Ergebnisse Güglingen 4: Nele Stark 373, Mantas
Vaitkus 363, Simon Pfeil 358, Norbert Haber-
kern 349, Andreas Jesser 331.
Einen neutralen Wettkampf hatte unsere 6. LG-
Mannschaft. Sie erzielten in der Mannschafts-
wertung 1411 Ringe. Somit ist diese Mann-
schaft, die aus unseren Jugendschützen und
unserem Vorstand besteht, die beste Güglinger
Mannschaft in der Kreisliga.
Ergebnisse: Nele Stark 366, Sandra Jesser 351,
Aaron Baumann 348, Aaron Stark 346, Heinz
Conz 295, Marius Siegrist 293, Fabian Bäzner
287. JW

Vorschau:
Kerweausklang im Sportheim
Am Samstag, 14.11.14, findet der traditionelle
Kerwekick der AH des TSV statt.
Das Sportheim ist ab 16 Uhr bewirtet. Die Küche
bietet verschiedene Kerwegerichte an.
Wir nehmen auch gerne Reservierungen entge-
gen.
Vorschau:
Samstag 18.10.2014
E-Jugend TSV – FSV Schwaigern, 11.45 Uhr
D-Jugend TSV – SV Heilbronn am Leinbach,
13.00 Uhr
A-Jugend SV Heilbronn am Leinbach – TSV,
16.15 Uhr
Sonntag 19.10.2014
B-Jugend FSV Schwaigern – TSV, 13.15 Uhr
Reserve FC Kirchhausen – TSV, 13.15 Uhr
Aktive FC Kirchhausen – TSV 15.00 Uhr

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Übungsdienste
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 21. Oktober 2014, trifft sich
die Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte-
haus in Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frau-
enzimmern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und
in Eibensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Mittwoch,
dem 22. Oktober 2014, um 20.00 Uhr am Gerä-
tehaus zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 22. Oktober 2014, um 20.00 Uhr am Gerä-
tehaus zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 23. Oktober 2014, trifft
sich die Altersabteilung um 20.00 Uhr am Ge-
rätehaus in Güglingen zur Übung.

Auftritt in Massenbachhausen
Am kommenden Sonntag spielt der Musikverein
Güglingen zur Unterhaltung bei der Kerwe in
Massenbachhausen von 15 bis 17 Uhr. Treff-
punkt ist um 14:30 Uhr in Massenbachhausen.

1. Herbstfest am 19. Oktober
Der Chor „Mercurions KlangKultur“ lädt am
Sonntag, 19. Oktober, zum 1. Herbstfest auf
dem Hof bei Küstners am Heuchelberg in Güg-
lingen ein.
Ab 11 Uhr gibt es herbstliche Speisen, Köstlich-
keiten vom Grill, diverse Getränke und Kaffee
sowie Kuchen.
Die Bewirtung erfolgt durch Chormitglieder von
„MerCurions KlangKultur“

Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Nächste Außensprechstunde am Dienstag,
21. Oktober
von 9 bs 12 Uhr in Güglingen im Familienzen-
trum, Stadtgraben 15, barrierefrei zu erreichen.
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunkti-
on) umfasst Themen wie z. B. Erwerbsminde-
rungsrente, Altersrente mit und ohne Schwer-
behinderung, Krankenkassen Angelegenheiten,
Hilfe bei der Antragstellung einer Schwerbehin-
derung oder Verschlechterung und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem,
auch von Nichtmitgliedern in Anspruch genom-
men werden. Jederzeit können Sie sich auch an
Elisabeth Knörle, Vorsitzende im Ortsverband
Oberes Zabergäu und Kreisfrauenvertreterin,
Tel.-Nr. 07135/7884 wenden.
Weitere Außensprechstunde findet am 18.11.
statt (immer am 3. Dienstag eines Monats).
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter:
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Lan-
desverband Bad.-Württ. erreichen Sie unter:
www.vdk.bawue.de.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Musikverein
Güglingen e. V.

Mercurions Klangkultur e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Pfaffenhofen siegt überlegen im Derby gegen
Stockheim
TSV – Spfr. Stockeim 2:0
Der TSV Pfaffenhofen konnte sich im Zabergäu-
Derby gegen ersatzgeschwächte Stockheimer
souverän durchsetzen. In der 19. Minute gelang
dem TSV durch eine glückliche Hereingabe von
Hannes Riedinger der Führungstreffer. Im wei-
teren Spielverlauf hatte die Heimmannschaft
über weite Strecken das Spiel in der Hand.
Somit war es auch nicht verwunderlich, dass der
TSV nach guter Vorarbeit von Rene Melgar und
Abschluss von Steffen Heidinger mit 2:0 in Füh-
rung ging. Der Sieg in dieser Höhe hätte durch-
aus durch konsequentere Chancenauswertung
auch noch etwas höher ausfallen können und
macht eine positive Stimmung auf das kom-
mende Spiel in Kirchhausen am kommenden
Wochenende.
Reserve wurde von Spfr. Stockheim abgesagt.

Am 16. Oktober beginnt wieder die AH-Gym-
nastik
Am Donnerstag, 16. Oktober, starten die Alten
Herren des TSV Pfaffenhofen wieder mit der
Gymnastik-Übungstunde. Es geht los um 19 Uhr
im Gymnastikraum der Gemeindehalle.
Am 17. Oktober wandert die AH zum Bertl
Am Freitag, 17. Oktober, wandert die AH-Grup-
pe zum Oktoberfest beim Bertl in Michelbach.
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr an derr Kreispar-
kasse.

Zumba und Bodystyling 
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag:
18:00 – 19.45 Uhr: Zumba®Kids
Bei Zumba®Kids handelt es sich um die ultima-
tive Tanz- und Fitnessparty für die kleinen
Zumba-Fans im Alter von 7 bis 11 Jahren. Bei
diesem Programm können Kids bei voller Laut-
stärke mit ihren Freunden abrocken und nach
ihrer eigenen Pfeife tanzen! Altersgemäße
Musik und Bewegungsabläufe heizen den Kids
auf der Tanzfläche ein. Dabei geht es darum,
alles aus sich herauszuholen. Die Kleinen sollen
lernen, dass es in Ordnung ist, wenn sie einfach
sie selbst sind und sie ausgelassen tanzen – als
wären sie alleine!
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Mittwoch:
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates. Langsamer
Fitness-Aufbau z. B. auch nach Verletzungen,
Erweiterung des Bewegungsradius, schrittwei-
se Steigerung des Wohlbefindens egal von wel-
chem Level – ist auch für dich!
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 0170/8086636.

Abteilung Fußball

AH-Fußball

Abteilung Turnen

Umweltschutz ist auch:
Abfallkörbe benutzen!



Jugendprojekt mit unserer französischen
Partnerstadt 
Es ist so weit – das Jugendprojekt mit unserer
französischen Partnerstadt, der Communauté
de Communes de la Beauce Alnéloise (C.C.B.A.),
startet.
9 Schülerinnen und Schüler der Realschule
Güglingen fahren mit ihren beiden Begleitper-
sonen am frühen Samstagmorgen mit dem TGV
nach Paris und werden dort von unseren fran-
zösischen Freunden abgeholt. Die Mädchen und
Jungen im Alter von 14 Jahren werden für sie-
ben Tage in der C.C.B.A in Gastfamilien leben und
so auch den Alltag einer französischen Familie
kennenlernen. Der Gegenbesuch der französi-
schen Jugendlichen in Güglingen wird im nächs-
ten Jahr Ende April/Anfang Mai stattfinden.
Die Jugendabteilung der C.C.B.A. unter Leitung
von Herrn Mallarge hat sich für die Zeit in
Frankreich ein tolles Programm einfallen lassen,
das von Kultur und Sport bis hin zur Politik na-
hezu alle Bereiche abdeckt. Vor allem der direk-
te Kontakt zwischen den französischen und
deutschen Jugendlichen soll aber in dieser
Woche im Vordergrund stehen – natürlich mit
dem Ziel, mehr über das europäische Nachbar-
land und die jeweilige Kultur und Lebensge-
wohnheiten zu erfahren.
Besonders erfreulich ist, dass dank der finan-
ziellen Unterstützung des Deutsch-Französi-
schen-Jugendwerks, des Vereins „Partner in
Europa e. V.“ und der Herbert-Grotz-Stiftung
für die Eltern keine Fahrtkosten entstehen.
Wir wünschen den teilnehmenden Jugendli-
chen schon jetzt viel Spaß bei ihrem Aufenthalt
in unserer französischen Partnerstadt und viele
neue Eindrücke!

Tanzabend der Trachtenfrauen
Wir treffen uns zum nächsten Übungsabend am
21. Oktober, 20.00 Uhr im Vereinsraum der
 Mediothek. Herzliche Einladung! Chr. Meisel
Bezirkstreffen der Zabergäu-LandFrauen am
31. Oktober in der Kaywaldschule
Elsbeth Wein lädt alle Frauen der 15 Zabergäu-
Bezirks-Vereine herzlich ein zu einem Treffen in
der Kaywaldschule Lauffen. Sie konnte Landrat
Piepenburg als Vortragenden gewinnen. Sein
Thema: „Was eine Frau „man“ wissen muss.“ 
Da darf frau gespannt sein!
Wann: 31. Oktober 2014, 19.00 Uhr (Saalöff-
nung: 18.00 Uhr)
Wo: Kaywaldschule Lauffen
Anmeldung erbeten bis 23. Oktober bei Birgit
Jesser, Tel.: 07135/12911. Wir bilden Fahrge-
meinschaften. Kostenbeitrag: 2,00 €.
06.11.2014 – Koch-Workshop „Genussvolle
Gerichte aus vorgekochten Komponenten
oder Resten“
In Kooperation mit der Landesinitiative „Blick-
punkt Ernährung“ bietet der KreisLandFrauen-
verband Heilbronn am 06.11.2014 von 17.30 bis
20.30 Uhr einen Koch-Workshop in der Land-
wirtschaftsschule Heilbronn an.
In diesem Workshop lernen Sie Beispiele ken-
nen, wie Sie Reste in leckere Gerichte verwan-
deln und welche ergänzenden Zutaten dabei
hilfreich sind.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.eu

LandFrauen Güglingen

Sie lernen einfache Regeln zur Speiseplanung
kennen und bekommen Anregungen wie Sie die
Verwendung dieser Komponenten gezielt in Ihre
Speiseplanung einbeziehen.
Sie erhalten Tipps, welcher Vorrat an Grundnah-
rungsmitteln und Zutaten hilfreich ist, um neue
genussvolle Gerichte entstehen zu lassen.
Gebühr: 13 € (zzgl. Lebensmittelkosten ca. 7 €
pro Teilnehmer ), Anmeldeschluss: 23.10.2014,
16 Teilnehmer, Info und Anmeldung unter Tele-
fon 07131/86288 (Montag- und Donnerstag-
vormittag).
Auch Nichtmitglieder sind willkommen. 
Weitere Informationen und den Veranstal-
tungsprospekt finden Sie auf der Webseite des
Kreisverbandes: www.landfrauenverband-heil-
bronn.de.
Unternehmerin sein in Landwirtschaft und
Weinbau – zukünftige Herausforderungen
erkennen und meistern
Frauen in Landwirtschaft und Weinbau stehen
vielfältigen Herausforderungen gegenüber als
Managerin, Unternehmerin, Arbeitgeberin,
Führungskraft, Mitarbeiterin, Partnerin und
Mutter.
Diese Aufgabenvielfalt zu meistern erfordert
ein breites Spektrum an Kompetenzen. Gilt es
doch neben Betrieb, Alltag und Familie auch
Freiräume für sich selbst zu erhalten oder zu
schaffen.
Diese Tagung lädt ein zur Standortbestimmung
und gibt Anregungen wie es gelingen kann, die
Balance zwischen allen Hausforderungen zu
bewahren.
In verschiedenen moderierten Foren ist Gele-
genheit zum gegenseitigen Austausch vorgese-
hen.
Tagungsadresse: Kaffee Krainbachhof, Familie
Boger, Krainbachhöfe 3, 74193 Schwaigern-
Massenbach (Aussiedlerhöfe)
Termin: 20.11.2014, 13.30 - 17.00 Uhr
Anmeldung bis zum 12.11.2014 beim Landrats-
amt Heilbronn – Landwirtschaftsamt, Tel.
07131/994-7341
Veranstalter: KreisLandFrauenverband Heil-
bronn, Landratsamt Heilbronn – Landwirt-
schaftsamt und der Verein Landwirtschaftlicher
Fachschulabsolventen vlf Heilbronn

Tageswanderung am Sonntag 19. Okt. 2014
Aufgrund der vorangegangenen Terminände-
rung findet am Sonntag, 19. Oktober, eine
 Tageswanderung im Stromberg statt. Dazu tref-
fen wir uns um 9.30 Uhr bei der Mediothek in
Güglingen und fahren zum Parkplatz bei der
Eselsburg, wo wir auch unsere Wanderfreunde
aus Sternenfels treffen werden. Von dort aus
wandern wir in Richtung Ensingen und folgen
dem Zeichen des Schrecksteinweges durch den
Ort bis hin zum sagenumwobenen „Schreck-
stein“.
Kurz danach gibt es eine Rast mit Rucksack-
vesper am Stockwald Brünnele, von wo aus es
weiter bergauf und bergab bis zur Kreuzung des
HW 10, dem wir bis zur Eselsburg folgen.
Nach kürzerer Rast führt uns der Weg durch die
Weinberge bergab zu unserem Ausgangspunkt.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 12 km bei mehr
oder weniger gemächlichen Steigungen.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der Mediothek in
Güglingen. Mitfahrgelegenheit ist möglich.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zu dieser Wanderung sind alle Wanderfreunde
und auch Gastwanderer ganz herzlich willkom-
men.
Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen. (ri)
Wanderung am 3. Oktober 2014 Mühlbach
Am Ausgangspunkt des Wandertages am Mühl-
bacher See konnte Wanderführer Emil Hampp
18 Wanderer begrüßen. Einige Wanderfreunde
von der Ortsgruppe Güglingen nutzten das
schöne Wanderwetter, um mit den Zaberfeldern
durch die herbstliche Landschaft zu wandern.
Über den Albvereinsweg wurde durch die Wein-
berge die Ravensburg erreicht. Hier nach kurzer
Pause wurde der Rückweg über den Mühlbacher
Wald zum Ausgangspunkt der Wanderung ein-
geschlagen. Am Seekiosk fand dann die obliga-
torische Einkehr zum Abschluss des Wander -
tages statt. Der Vorstand bedankte sich beim
Wanderführer Emil Hampp für den gelungenen
Wandertag. Bis zum nächsten Mal! (cp)

Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung des Zabergäuver-
eins findet statt am Sonntag, 19. Oktober 2014,
in Nordheim, Ortsteil Nordhausen, 14.00 Uhr,
Sportheim Nordhausen. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Antrag auf Entlastung
6. Antrag auf Satzungsänderung
7. Weitere Anträge und Verschiedenes
Im Anschluss an die Regularien wird Dr. Kay
Weidenmann einen Vortrag über die Waldenser
halten.
Vormittags ab 11.00 Uhr wird beginnend bei der
Kirche (Treffpunkt) Dr. Kay Weidenmann uns
durch den Waldenserort Nordhausen und das
neu gestaltete Museum führen.
Im Sportheim besteht die Möglichkeit zur Ein-
nahme eines Mittagessens, nachmittags bieten
die „Waldenserfrauen“ Selbstgebackenes an.
Wir laden Mitglieder und Freunde zu der Ver-
anstaltung, bei der wir Spannendes und Neues
über die Waldenser erfahren werden, herzlich
ein. Die Vorstandschaft

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ 
(ab dem Konfirmandenalter)
mittwochs, ab 19:00 – 21:30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“ 
(9 – 13 Jahre)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
Liebe „Smarties“, 
leider findet am 10.10.2014 keine Jungschar
statt. Wir sehen uns erst wieder ab Freitag,
17.10.2014, zu dauerhaft geänderten Zeiten:
von 16:45 bis 18:15 Uhr!
Liebe Grüße euer „Smarties“-Mitarbeiter-Team

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen
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Rheumaliga Pfaffenhofen
Neue Gymnastik-Gruppe in Pfaffenhofen
seit Donnerstag, 30.10.2014, 18.30 – 19.30 Uhr.
Die Teilnahme am Funktionstraining kann vom
Arzt verordnet werden. Nach Genehmigung
durch die jeweilige Krankenkasse ist die Gym-
nastik kostenfrei. Die Angebote der Rheumaliga
kann jeder nutzen, unabhängig von einer Mit-
gliedschaft. Anmeldung und Informationen bei
Uwe Hummel, Tel. 07135/9319016.

Freie Plätze für Kinder- und Jugendfreizeiten
in den Herbstferien!
„Die Gruppe rockt!“ ist das Motto der erstmals
in den Herbstferien stattfindenden Minihelfer-
schulung des Jugendwerks der AWO Württem-
berg e. V. Die Jugendfreizeit findet in den
Herbstferien (26.10. bis 1.11.2014) statt und ist
für alle 12- bis 15-Jährigen gedacht, die sich
vorstellen können, in der Zukunft als Betreuer/
-in Kinder- und Jugendfreizeiten zu begleiten.
Für Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren findet
eine Herbstfreizeit vom 25.10. bis 1.11.2014 in
Altensteig im Schwarzwald statt. Dabei sind
acht Tage buntes Programm, mit Toben, Spielen,
Basteln, Ausflügen und vor allem viel Spaß in
der Gruppe angesagt. Die Kinder werden dabei
von pädagogisch geschulten Jugendgruppen-
leiter/-innen betreut und täglich vom Küchen-
team verwöhnt. Untergebracht ist die Gruppe in
einem Freizeithaus am Rande des kleinen mit-
telalterlichen Städtchens Altensteig im Nord-
schwarzwald.
Nähere Informationen dazu erhält man auf
www.jugendwerk24.de. Das aktuelle Pro-
grammheft kann beim Jugendwerk kostenlos
unter 0711/945729111 oder info@jugend-
werk24.de bestellt werden.

Thomas Strobl besucht Layher in Eibensbach
Der CDU-Gemeindeverband Oberes Zabergäu
und Friedlinde Gurr-Hirsch laden ein zum Vor-
Ort-Gespräch mit dem CDU-Landesvorsitzen-
den Thomas Strobl MdB beim Unternehmen
Layher in Güglingen-Eibensbach. Im Rahmen

Rheuma-Liga BW e. V.

Jugendwerk der 
AWO Württemberg e. V.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

seiner Bewerbung um die Spitzenkandidatur
der CDU-Baden-Württemberg bei der Land-
tagswahl 2016 besucht Thomas Strobl MdB die
Firma Layher in Eibensbach. Er will sich vor Ort
ein Bild vom Gerüstbauspezialisten machen, der
weltweit rund 1.500 Mitarbeiter beschäftigt
und dessen Zentrale sich nach wie vor im
 Zabergäu befindet.
Wodurch zeichnet sich das Unternehmen 
Layher GmbH & Co. KG besonders aus? Warum
hält Layher trotz steigender Energie- und Per-
sonalkosten an der Produktion in deutschen
Standorten fest? Was sind die Vorteile und He-
rausforderungen einer Firma im ländlichen
Raum? Worin liegen die aktuellen wirtschaftli-
chen Schwerpunkte des Weltmarktführers?
Was sind die zukünftigen Ziele des Unterneh-
mens?  Solche und andere Fragen werden am
Donnerstag, 30. Oktober 2014, in Eibensbach
diskutiert. Treffpunkt ist um 16 Uhr vor dem
Verwaltungsgebäude der Firma Layher, Ochsen-
bacher Str. 56.
Bürgersprechstunde 
mit Friedlinde Gurr-Hirsch
Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur
 telefonisch sprechen. Sie bietet Ihnen ihre
nächste Bürgersprechstunde an am Mittwoch,
29. Oktober 2014, von 11:30 bis 12:30 Uhr im
Bürgerbüro in Lauffen, Bahnhofstraße 54. In
dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie persön-
lich da und hat für Ihre Wünsche und Anregun-
gen ein offenes Ohr. 
Außerhalb dieser Sprechzeit erreichen Sie uns
im Wahlkreisbüro unter der Tel.-Nr. 07131/
701541 oder per E-Mail unter info@gurr-
hirsch.de. Unsere regelmäßigen Bürozeiten sind
von Mo. – Do.: 8:00 bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00
bis 12:00 Uhr.
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Donnerstag, 23. Oktober 2014, von 14:30
bis 16:30 Uhr im Wahlkreisbüro statt. Im direk-
ten Gespräch können sich die Bürger mit ihren
Problemen, Anregungen und Kritik direkt an
ihren Abgeordneten wenden. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wahlkreis -
büro Eberhard Gienger MdB, Pleidelsheimer 
Str. 11, 74321 Bietigheim-Bissingen. 
Termine außerhalb dieser Sprechzeiten können
über das Wahlkreisbüro, Telefon 07142/918991,
oder per E-Mail eberhard.gienger@wk.bundes-
tag.de vereinbart werden. Die regelmäßigen

Bürozeiten sind: Montag bis Freitag von 9:00
bis 12:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag
zusätzlich von 13:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Ter-
mine entnehmen Sie der Homepage www.gien-
ger-mdb.de.
Windkraft in Baden-Württemberg
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL lädt ein zur Infor-
mations- und Diskussionsveranstaltung mit
dem Direktor des Regionalverbands Heilbronn-
Franken Klaus Mandel am Donnerstag, 23. Okt.
2014, um 19.30 Uhr, im Tagungshaus Michaels-
berg, Michaelsberg 1, 74389 Cleebronn. 
1. Herbstempfang der CDU Oberes Zabergäu
mit Landtagspräsident Guido Wolf MdL
Am Samstag, 8. November, wird unser Land-
tagspräsident Guido Wolf MdL zu einer gemein-
samen Veranstaltung mit dem CDU-Gemeinde-
verband Oberes Zabergäu und deren
Vorsitzender Nicole Demmler nach Zaberfeld
kommen.
Nach einem Impulsvortrag von Guido Wolf MdL
über verschiedene Themen der aktuellen Lan-
despolitik, lassen wir den Abend in geselliger
Runde und bei gutem Essen gemeinsam aus-
klingen. Dabei bietet sich die Gelegenheit mit
Guido Wolf MdL in entspannter Atmosphäre ins
Gespräch zu kommen.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
Termin/Uhrzeit: Samstag, 8.11.14, 19.00 Uhr
Ort: Sportheim FC Zaberfeld, Weilerer Str. 1

Termine
Die SPD AG 60 plus Heilbronn Stadt & Land lädt
zum nächsten Treffen ein:
Freitag, 7. Nov. 2014, Beginn 14:30 Uhr nach
Heilbronn-Böckingen, Schuchmannstraße 2
(Böckinger Treff – Altes Rathaus). Anfahrt mit
öffentlichem Personennahverkehr ab HN Rat-
haus oder Hauptbahnhof mit Stadtbus Linie 1
bis Haltestelle „Schuchmannstraße“ (Ludwigs-
burger Straße). Für Pkw gibt es Parkplätze beim
Bürgerhaus. Die aktuelle Landespolitik ist das
Thema des Treffens. Gegen 15:00 Uhr kommt
der Landtagsabgeordnete Ingo Rust, Staatsse-
kretär im Finanz– u. Wirtschaftsministerium
Baden-Württ., er wird über die Landespolitik re-
ferieren und diskutieren. Im Hinblick auf die
Landtagswahlen im Jahr 2016 erwarten wir
einen spannenden und interessanten Nachmit-
tag. Wir freuen uns über zahlreichen Besuch,
Gäste sind herzlich willkommen. 
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